
Neue Mitte in Schlüchtern: 
Strukturiertes Bieterverfahren angelaufen
Stadt hat den Verkauf des Langer-Areals gestartet / Bis Ende des Jahres soll der geeignete Investor gefunden sein

Schlüchtern (BWB). Das 
Projekt „Neue Mitte in Schlüch-
tern“ geht in seine nächste 
Phase. Seit einigen Tagen läuft 
das Strukturierte Bieterverfah-
ren, um den geeigneten Inves-
tor zu finden, der das Herz-
stück der Einzelhandelszone 
auf dem ehemaligen Langer-
Gelände entwickeln soll.  

„Wir wollen neue Maßstäbe in 
der Entwicklung unserer Stadt set-
zen“, sagt Bürgermeister Matthi-
as Möller, der sehr zufrieden ist: 
„Bislang läuft alles nach Plan.“ 

Wohnen und Handel im vorderen 
Bereich

Im hinteren Bereich des Gelän-
des entsteht das Kultur- und Be-
gegnungszentrum, das von der 
Stadt selbst entwickelt wird und 
im Jahr 2023 fertig sein soll. Im 
vorderen Bereich finden Wohnen 
und Handel statt. Bis zum Ende 
dieses Jahres soll der geeignete 
Investor den Zuschlag erhalten.

Mehr dazu auf den Seiten 4 
und 5.
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So erreichen Sie uns:
Anzeigen-BWB@vrm.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (0 66 61) 153 988 788

Redaktion-BWB@vrm.de 
Telefon (0 66 61) 153 988 711

Fax (0 66 61) 153 988 700

Beilagen- und Redaktionsschluss 
Montag 10 Uhr

Anzeigenschluss 
Dienstag 12 Uhr

Fußballer legen 
2 617 Kilometer zurück
Laufchallenge bringt 2 650 Euro für Kinderhospizdienst ein 

Schlüchtern (BWB). Das 
hat sich gelohnt: Insgesamt 
2 617,67 Kilometer legten die 
erste und zweite Mannschaft 
der SG Distelrasen bei ihrer 
Laufchallenge für karitative 
Zwecke zurück. Der Mann-
schaftsrat des Schlüchterner 
Fußball-A-Ligisten überreichte 
dem Malteser Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Main-Kinzig-
Fulda einen Spendenscheck in 
Höhe von 2 650 Euro. Die Spen-
de sorgte bei den Empfängern 
für strahlende Augen.

„Das ist Wahnsinn, mir fehlen 
die Worte. Ich finde es ganz groß-
artig, dass so junge Menschen auf 
die Idee gekommen sind, die Kin-
der und Familien zu unterstützen. 
Vielen herzlichen Dank“, sagte 
Ramona Luckhardt, Koordinato-
rin des Kinderhospizdiensts, die 
mit Karin Uffelmann, Referentin 
Fundraising der Malteser im Bis-
tum Fulda, zum  Sportplatz nach 
Breitenbach gekommen war, um 
den Scheck in Empfang zu neh-
men.

So viel Geld war letztlich zusam-
mengekommen, nachdem die ers-
te und zweite Mannschaft die Idee 
hatten, einen Spendenlauf auf die 
Beine zu stellen: „Anfangs woll-
ten wir uns einfach nur fit hal-
ten. Dann haben wir uns über-
legt, dass wir doch auch etwas 
Gutes tun könnten“, erklärt Mi-
chael Heil aus dem Mannschafts-
rat der SGD.

Die Spieler überlegten sich, pro 
zurückgelegtem Kilometer 30 
Cent aus der Mannschaftskas-
se zu spenden. Mehrere Firmen- 
und Privatsponsoren sorgten da-
für, dass daraus am Ende sogar 
noch mehr wurde. „Man war 
noch mehr motiviert, weil man 
wusste, dass man einen Euro pro 
Kilometer spendet“, erklärt Daniel 
Fritz, der ebenfalls dem Mann-
schaftsrat angehört. Insgesamt 31 
Spieler und Vorstandsmitglieder 
machten mit. Fritz und Christian 
Hart, die jeweils 281,51 Kilome-
ter absolvierten, sicherten sich 
den mannschaftsinternen Wett-
bewerb. Gewinner waren am 
Ende aber alle: Die Spieler, aber 

vor allem der Malteser Hospiz- 
und Familienbegleitdienst. „Wir 
versorgen Familien mit Kindern, 
die lebensverkürzend erkrankt 
sind. Für die Eltern bricht nach 
so einer Diagnose natürlich erst 
einmal eine Welt zusammen – 
dann kommen wir ins Spiel. Wir 
haben 18 ehrenamtliche Helfer, 
die sind einfach für die Familien 
da. Aber um so etwas machen zu 
können, braucht man Unterstüt-
zung. Wir sind auf Spenden ange-
wiesen“, betont Luckhardt.

Unterstützung für den Spen-
denlauf der SG Distelrasen gab 
es von mehreren Privatpersonen 
und einigen Firmen: Jökel Bau 
aus Schlüchtern, der Weihnachts-
baumverkauf am Distelrasen, das 
Weineck Wallroth, KVE GmbH & 
Co KG (Eckart GmbH Wallroth), 
Schubert Baumaschinen aus Bad 
Orb, Tobias und Ramona Kaib 
aus Mittelkalbach sowie Appels 
Partyservice aus Weichersbach. 
„Vielen Dank an alle Unterstüt-
zer. Ohne sie wäre diese Wahn-
sinns-Summe nie zusammenge-
kommen“, betonen Heil und Fritz.

Die erste und zweite Mannschaft der SG Distelrasen überreichten den Spendenscheck für den Kinder- und 
Jugendhospizdienst an Ramona Luckhardt und Karin Uffelmann.                                                         Foto: privat

Frühjahrsputz am Samstag
Sterbfritz soll sauberer werden / Natur nicht vermüllen

STERBFRITZ (FGW). Unter 
dem Motto „Sauberhaftes 
Sterbfritz“ findet am kom-
menden Samstag, 24. April, 
eine Dorf- und Flureinigung 
statt, organisiert vom Sterb-
fritzer Ortsbeirat, dem Dorf-
verein „Starwetz lebt“ und der 
Arbeitsgemeinschaft Sterb-
fritzer Vereine.

Wegen der Corona-Pandemie 
kann kein gemeinsames Vorge-
hen beim Frühjahrsputz stattfin-
den. Die Bevölkerung ist deshalb 
aufgerufen, eigenverantwortlich 

und achtsam durch die Gemar-
kung zu gehen und alles Wegge-
worfene aufzusammeln.

„Sorgen Sie mit für eine saube-
re Landschaft und ein sauberes 
Dorf“, heißt es in einem entspre-
chenden Aufruf. Die Säcke mit 
dem gesammelten Müll können 
an Straßen und Wegen abgestellt 
werden. Auch bekannte Stel-
len am Sportplatz, am Kinder-
garten, am Feuerwehrhaus, an 
der Mehrzweckhalle sowie am 
Gemeinde-Bauhof können zum 
Abstellen der Müllsäcke genutzt 
werden. Diese werden nach Ab-

lauf des Aktionstages gegen 16 
Uhr von Helfern der Arbeitsge-
meinschaft Sterbfritzer Vereine 
abgeholt und entsorgt.

In diesem Zusammenhang ruft 
Ortsvorsteher Willi Merx dazu 
auf, sorgsam mit der Landschaft 
umzugehen und die Natur nicht 
zu vermüllen. Abfall könne man 
mit nach Hause nehmen und 
dort entsorgen. Insbesondere 
Plastik- und Alu-Abfälle seien 
eine Gefahr für Tiere. „Es gilt, 
das Bewusstsein für den Land-
schaftsschutz zu schärfen“, be-
tont Merx.

Ortsbeirat Elm 
Elm (BWB). Zur konstituieren-

den Sitzung treffen sich die neu-
gewählten Mitglieder des Ortsbei-
rates Elm am Dienstag, 27. April, 
um 19 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus.

Bunte und vielfältige Zeit
Informationsabend zur Konfirmation 2022

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Jugendliche, die sich 
im kommenden Jahr konfir-
mieren lassen wollen, sind zu 
einem Informationsabend mit 
Anmeldung für Freitag, 30. Ap-
ril, um 17 Uhr in die Erlöserkir-
che Bad Soden im Weilersweg 
6 eingeladen.

In einem knappen Jahr bis zur 
Konfirmation im Sommer 2022 er-
leben die Jugendlichen eine bunte 
und vielfältige Zeit mit regelmäßi-
gen Gruppenstunden, digital und 
analog, Konfi-Tagen sowie einem 
Konfi-Seminar zur Vorbereitung 
des Vorstellungsgottesdienstes.

Schriftliche Einladung

Alle Jugendlichen, die zwischen 
dem 1. Juli 2007 und dem 30. Juni 
2008 geboren wurden und ge-

tauft sind, erhalten eine schrift-
liche Einladung. Auch wer älter 
und noch nicht getauft ist, ist ein-
geladen.

Bei Fragen steht Pfarrer Hen-
ning unter der Telefonnummer 
(0 60 56) 13 79 zur Verfügung. 
Um Anmeldung wird gebeten 
über https://evkirchebss.church-
events.de/.

Während des Informations-
abends ist eine medizinische Mas-
ke zu tragen. 

Wer nicht am Informations-
abend teilnehmen kann, aber 
dennoch Interesse hat, kann sich 
auch im Kirchenbüro Bergwinkel 
unter der Rufnummer (0 66 63) 
9 12 50 50 (Montag sowie Mitt-
woch bis Freitag jeweils zwischen 
8 und 12 Uhr) oder per Mail kir-
chenbuero.bergwinkel@ekkw.de 
anmelden.
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Fink – Backen mit Liebe und Zeit
Brüder-Grimm-Straße 101

36396 Steinau an der Straße

Öffnungszeiten am Sonntag:
07.00–10.30 Uhr

Filiale Schlüchtern
Obertorstraße 6, 36381 Schlüchtern

Öffnungszeiten am Sonntag:
06.45–10.30 Uhr

www.baeckerei-fink.de

Regionaler Genuss auch
sonntags: Wir haben für Sie in

Steinau und Schlüchtern geöffnet.
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weitere Infos
Elmweg 8 - 36381 Schlüchtern I Tel:06661-1701 I Fax:06661-72473

7,79
+Pfd. 3,301l

=0
,8
7
€

12/0,75

versch.Sorten
Schorlen + Milde Schorlen

Hollerbeere /
Hollerblüte

Sprudel
Leicht

5,79

1l
=0

,4
8
€

12/1,0
+Pfd. 3,30

Pils

12,99
1l
=1

,3
0/
1,
64

€

20/0,5-24/0,33
+Pfd.3,10/3,42

Radler
Alkoholfrei

14,49
20/0,5

1l
=1

,4
5
€

+Pfd. 3,10

Hell / Dunkel
Kristall

Alkoholfrei

WEIZEN

12,99
1l
=1

,3
0/
1,
64

€

20/0,5-24/0,33
+Pfd.3,10/3,42

Pils + Fun
+Pfd. 3,30

12/0,7
7,49

1l
=0

,8
9
€

Zitrone Orange
Gartenlimonade
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Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Info: Tel. (06661) 153988788
Fax (06661) 153988700

E-Mail: anzeigen-bwb@vrm.de

Mo.- Do. 9–16 Uhr
geöffnet

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de
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Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
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Fragen und Antworten rund 
um die Corona-Schutzimpfung
Telefonaktion mit Expertenteam / Wissenschaftlich fundiert

Region (BWB). Die Corona-
Schutzimpfung ist eine wirksa-
me Maßnahme, um sich selbst 
vor einer COVID-19-Erkran-
kung zu schützen. 

Gleichzeitig ist die Impfung ein 
wichtiger Beitrag, um die Coro-
na-Pandemie einzudämmen. Die 
Impfstoffe, die in Deutschland zu-
gelassen sind, verhindern mit ho-
her Wahrscheinlichkeit, dass eine 
geimpfte Person nach Kontakt mit 
dem Coronavirus an COVID-19 
erkrankt.

Nach der Impfung kann es wie 
bei anderen Impfungen vorüber-
gehend zu Impfreaktionen kom-
men. Dies ist normal, da durch 
die Impfung das Immunsystem 
angeregt wird. Häufige Reaktio-
nen sind beispielsweise Schmer-
zen an der Einstichstelle, Fieber, 
Kopfschmerzen oder Muskel- oder 
Gelenkschmerzen. Diese Reaktio-
nen halten selten länger als drei 
Tage an.

Aufgrund begrenzter Impfstoff-
verfügbarkeit sollen zunächst nur 
bestimmte Personengruppen ge-
impft werden – jene mit einem be-
sonders hohen Risiko für schwer 
oder tödlich verlaufende COVID-
19-Erkrankung sowie Personen, 

die beruflich entweder ein ho-
hes Ansteckungsrisiko oder en-
gen Kontakt zu gefährdeten Per-
sonengruppen haben. Mittelfristig 
ist es das Ziel, allen Menschen die 
Corona-Schutzimpfung anbieten 
zu können.

Das Expertenteam der Bundes-
zentrale für gesundheitliche Auf-
klärung (BZgA) steht Ihnen im 
Rahmen unserer Telefonaktion 

am Freitag, 30. April, von 10 bis 
12 Uhr mit wissenschaftlich fun-
dierten Informationen zur Verfü-
gung. Sie haben Fragen zur Si-
cherheit und zur Wirksamkeit der 
Impfstoffe, zu möglichen Impfre-
aktionen und Nebenwirkungen 
oder zum Verhalten nach der 
Impfung? Rufen Sie an unter der 
kostenfreien Rufnummer (0800) 
2 32 27 83.

In unserer Telefonaktion am Freitag, 30. April, erhalten Sie wissenschaft-
lich fundierte Informationen zur Corona-Schutzimpfung. Foto: Grit Fischer

  

Evangelische Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr: 
KU-Vorstellung mit Pfarrerin 
Schneider und Jugendchor.
Niederzell. Sonntag, 10.45 Uhr:  
Gottesdienst mit Pfarrerin Fai-
ling.
Elm. Sonntag, 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrerin Failing.
Gundhelm. Sonntag, 19.15 
Uhr: Gottesdienst mit Lektorin 
Schmidt.
Hutten. Sonntag, 18 Uhr: Got-
tesdienst mit Lektorin Schmidt.
Ramholz. Sonntag, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Lins.
Hintersteinau. Die Kirche ist 
geöffnet. 
Hohenzell. Sonntag, 10.45 Uhr:   
Gottesdienst.
Bellings. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst.
Steinau, Seidenroth, Mar-
born. Samstag, 11 Uhr und 
14.30 Uhr: Konfirmation mit 
Pfarrerin Klaus und Pfarrer 
Laakmann. – Sonntag, 10 Uhr, 
11.30 Uhr und 13 Uhr: Konfir-
mation mit Pfarrerin Klaus und 
Pfarrer Laakmann, jeweils in 
der Katharinenkirche. – Berg-
kirche Seidenroth: Sonntag, 9 
Uhr: Gottesdienst mit Lektorin 
Strack. 
Kirchspiel Sterbfritz und 
Breunings./Kirchspiel Alten-

gronau und Neuengronau./
Kirchspiel Oberzell und Zün-
tersbach./Kirchspiel Jossa 
und Marjoß. Aufgrund der ak-
tuellen Inzidenzwerte entfallen 
die Präsenzgottesdienste. Aktu-
elle Informationen gibt es unter 
www.kirche-sinntal-kalbach.de
Bad Soden-Salmünster. Sonn-
tag, 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Henning.

Katholische Kirche
Schlüchtern. Samstag, 18 Uhr: 
Vorabendmesse. – Sonntag, 10 
Uhr: Hochamt.
Uerzell. Sonntag, 8.30 Uhr: Hl. 
Messe. 
Ulmbach. Freitag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. – Sonntag, 10 Uhr: 
Hochamt.
Steinau. Samstag, 17 Uhr: Vor-
abendmesse. 
Bad Soden. Freitag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. – Samstag, 15.30 Uhr: 
Hl. Messe in polnischer Spra-
che. 18 Uhr: Sonntagvorabend-
messe.
Alsberg. Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.
Salmünster. Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe.
Züntersbach, Mottgers und 
Altengronau. Sonntag, 10 Uhr:  
Hl. Messe in Mottgers. 
Romsthal. Sonntag, 18 Uhr: Hl. 

Messe.
Marborn. Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Herolz. Freitag, 9 Uhr: Hl. Mes-
se. – Samstag, 18 Uhr: Hl. Mes-
se.
Sannerz. Freitag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. – Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Weiperz. Sonntag, 10 Uhr: Erst-
kommunion.

neuapostolische
Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr, 
und Mittwoch, 20 Uhr: Gottes-
dienst.

Freie evangelische
gemeinde
Weichersbach. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Achim Marshall.
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst, 14 Uhr: Kinder-
gottesdienst online.

Ahmadiyya Muslim 
Jamaat
Schlüchtern. Freitag, 13.30 
Uhr: Freitagsgebet. Die Predigt 
wird auf Deutsch und Urdu ge-
halten. Im Gebetszentrum fin-
det unter anderem täglich um 
22 Uhr das Ishaa Gebet (Nacht-
gebet) statt.

Gottesdienste

Für „diakonische Zeiten“
Schlüchtern (BWB). Die R+V Generalagentur Jobst & Methfessel OHG aus 
Schlüchtern hat auch dieses Jahr wieder an verschiedene soziale Organi-
sationen gespendet, unter anderem an die Diakoniestation im Bergwinkel. 
„Wir wollen andere Unternehmen in unserer Region ermuntern, dies auch 
zu tun! Schon kleine Summen von vielen können Großes bewirken. Denn 
nicht überall kommen die Coronahilfen in dem Umfang an, wie sie benö-
tigt werden“, betonte David Gärtner (rechts), Geschäftsführer der General-
agentur, der die Spende mit seinem Kollegen Franz-Josef Jobst (Zweiter 
von rechts) überreichte. Die eingegangene Spende wird zur Finanzierung 
der sogenannten „diakonischen Zeiten“, welche durch die Kranken- und 
Pflegekassen nicht erstattet aber gerne durch das Pflegeteam geleistet 
werden, verwendet. René Leipold, Geschäftsführer der Diakoniestation 
im Bergwinkel gGmbH, bedankte sich im Namen des Pflegeteams sowie 
der Klienten für die regionale Unterstützung. Ihm sei es wichtig, dass die 
vielerorts hauptsächlich ehrenamtlich organisierten Einrichtungen unter-
stützt werden. So benötige der Laden „Kostbar-Treffpunkt Diakonie“ des 
Kirchenkreises Kinzigtal Unterstützung bei der Deckung seiner Fixkosten. 
Spenden an den „Diakonieladen“ können auf folgendes Konto eingezahlt 
werden: Kirchenkreisamt Kinzigtal, IBAN: DE22 5206 0410 0001 6001 09.

Virtuelle Treffen
Schlüchtern (BWB). Da 

das Gemeindezentrum von Jeho-
vas Zeugen seit Beginn der Pan-
demie geschlossen ist, finden 
Gottesdienste zweimal wöchent-
lich als Videokonferenz statt. Am 
Samstag, 24. April, um 17.30 Uhr 

gibt es den Vortrag „Auf Gottes 
Königreich bauen nicht auf Illu-
sionen“, anschließend eine Bi-
belbesprechung. Ein dreiteiliges 
Programm „Unser Leben und 
Dienst als Christ“ mit Einzelhei-
ten aus dem 4. Buch Mose (Nu-
meri), Kapitel 25 und 26, wird am 
Mittwoch, 28. April, um 19 Uhr 
angeboten. Jeder ist willkommen 
und kann unter (0 15 77) 3 43 42 37 
einen Zugang zum virtuellen Tref-
fen erhalten.

Für Handel und Gewerbe im Einsatz
WITO trauert um verstorbenes Ehrenmitglied Alfred Rehberg

Schlüchtern (ri). Er war 
ein engagierter Verfechter der 
Interessen des Schlüchterner 
Handels und Gewerbes: Alfred 
Rehberg. Anfang April verstarb 
er im Alter von 89 Jahren.

Es ist beachtlich, in wie vielen 
Ehrenämtern sich der bekannte 
Schlüchterner über einen langen 
Zeitraum seines Lebens engagiert 
hatte. Mehrere Vereine und Grup-
pen profitierten von seinem gro-
ßen Engagement.

Wenn er etwas anpackte, dann 
mit großer Zuverlässigkeit und 
stets sehr korrekt. Und das teil-
weise neben seiner zeitintensi-
ven hauptberuflichen Arbeitbei 
der Volksbank Raiffeisenbank 
Schlüchtern eG.

Der verheiratete dreifache Fa-
milienvater war ehrenamtlich bei 

der Steinauer/Schlüchterner Ta-
fel, beim Malteser Hilfsdienst, bei 
der katholischen Kirche und im 

Heimat- und Geschichtsverein ak-
tiv.Der Verein für Wirtschaft und 
Tourismus ist Alfred Rehberg be-
sonders für seinen großen Einsatz 
im Vorstand des früheren Gewer-
be- und Verkehrsvereins – heute 
WITO – dankbar. Dort fungier-
te er zunächst als Schriftführer, 

von 1987 bis 1993 als Vorsitzen-
der, danach als stellvertretender 
Vorsitzender, anschließend bis 
2002 als Beisitzer im Vorstand. 
Als solcher war er – zusammen 
im Team mit seiner Frau Angela - 
16-mal für das kulturelle Rahmen-
programm beim Schlüchterner 
Weihnachtsmarkt beziehungs-
weise Helle Markt verantwort-
lich. 2006 wurde er zum Ehren-
mitglied im WITO ernannt.

„Es war beeindruckend, wie sich 
Alfred Rehberg über viele Jahre 
mit großem Einsatz für die Be-
lange des örtlichen Handels und 
Gewerbes eingesetzt hat“, lobt 
WITO-Vorsitzender Axel Rup-
pert. Auch nach seiner aktiven 
Zeit habe er sich weiter für die 
Arbeit und die Ziele des Vereins 
interessiert: „Wir sind ihm zu gro-
ßem Dank verpflichtet.“
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Öffnungszeiten:
11 - 14Uhr und
17.30 - 20.30 Uhr
Distelrasen
36381 Schlüchtern

RegionalesWochengericht vom
26. April – 2. Mai 2021

Vogelsberger Beutelches 8,80 €
Burger derWoche: Classic 66 3,50 €
Täglich 1/2 Hähnchen aufVorbestellung

AlleGerichte auch auf

www.distelrasen.de
Nur to go – bitte telefonisch vorbestellen

unterTelefon 06661 / 96630

Ab
3. Mai

Schnitzel mit

Spargel-
gemüse

Aktuelle Öffnungszeiten:
MO-FR | 10:00-18:00 Uhr
SA | nach VereinbarungSchlüchtern • Unter den Linden • Eingang Klosterstraße

KÜCHENBERATUNG UND -PLANUNG
IN UNSERER KÜCHENABTEILUNG ...

... mit Terminvereinbarung!

06661 15170
info@moebelrudolf.de

www.moebelrudolf.de

MÖLLMANN

Steinweg 3 • 36381 Schlüchtern
Telefon: 0176 66559205
info-moellmann@gmx.de

www.haus-und-grundstuecksservice-
moellmann.de

MÖLLMANN
Grabpflege

Bürotechnik
infotec · Olympia

Büromöbel
HUND · Köhl

Bürobedarf
Markenartikel

Technischer
Kundendienst

Der Partner für Ihr Büro

AUFNAHME

VON NEUEN

PATIENTEN

WIEDER

MÖGLICH!

Diana Razavi

Ardeshir Adjili

Maria Ühlein

Dr. Günter Biehn

Dr. Josephine Burk

Dr. Albert Föller

Dr. A. Berrahal

IHR MEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM FÜR ALLGEMEINMEDIZIN ,
PALLIATIVMEDIZIN, INNERE MEDIZIN, SCHMERZTHERAPIE, DIABETOLOGIE,

PSYCHOTHERAPIE (VT) UND GERIATRIE .

Jetzt als MFA für Allgemeinmedizin bewerben!

WIR SUCHEN
DICH!

Standort Schlüchtern
Obertorstr. 10
36381 Schlüchtern

Mo, Di, Do 8:00-12:30
(vorübergehend)

Mi, Fr 8:00-14:00

Standort Mernes
Brückenauerstr. 8
63628 Bad Soden

Di, Do 8:00 - 12:00

Standort Steinau
Sachsenstr. 42
36396 Steinau a.d. Straße

Mo, Di, Do 8:00 - 18:00
Mi, Fr 8:00 - 14:00
Samstag 8:00 - 14:00

06663 96 180 06661 4004

ke

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG

Notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 24. April: 

Apotheke im Globus (Wächters-
bach), 25. April: Hof-Apothe-
ke (Wächtersbach), 26. April: 
Kinzig-Apotheke (Wächters-
bach), 27. April: Rosen-Apo-
theke (Wächtersbach), 28. Ap-
ril: Brunnen-Apotheke (Bad 
Orb) und Vogelsberg-Apotheke 
(Schlierbach), 29. April: Apo-
theke am Schloss (Birstein) und 
Jossa-Apotheke (Jossgrund), 30. 
April: Kurpark-Apotheke (Bad 
Orb).

Schlüchtern
Apothekendienste: 24. Ap-

ril: Löwen-Apotheke (Sterb-
fritz) und Coestersche Apo-
theke (Neuhof), 25. April: 
Brüder-Grimm-Apotheke (Stei-
nau) und Kalbach-Apotheke 
(Kalbach), 26. April: Marien-
Apotheke (Flieden), 27. April: 
Rathaus-Apotheke (Slü), 28. Ap-
ril: Bergwinkel-Apotheke (Slü), 

29. April: Alte Apotheke (Slü), 
30. April: Einhorn-Apotheke 
(Sterbfritz) und Bahnhof-Apo-
theke (Neuhof).

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst 
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist die 
Universitätsklinik Frankfurt, 
Telefon (0 69) 63 01 51 10, zu-
ständig.

Zahnarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist der 
diensthabende Arzt über die 
Zentrale Notdienst-Nummer 
für den Bereich Zahnmedizin, 
(0 18 05) 60 70 11, zu erfragen.

Ortsbeirat tagt
Schlüchtern (BWB). Der 

Ortsbeirat Schlüchtern Innenstadt 
tagt am Dienstag, 27. April, um 
19 Uhr zum ersten Mal nach der 
Kommunalwahl. Sitzungsort ist 
die Stadthalle.

Starke Beteiligung: Über 
1 900 Hinweise zu Radwegen
Grundlage für neues Radverkehrskonzept 

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Für den Fachmann Thorsten 
Zobel war es „einfach nur groß-
artig“, für den Verkehrsdezer-
nenten Winfried Ottmann „ein 
erster Schritt, wie wir ihn uns 
nicht besser hätten vorstel-
len können“: Zum neuen Rad-
verkehrskonzept des Kreises 
konnte bis Ende März jeder 
Interessierte Hinweise geben, 
und am Ende gingen sage und 
schreibe 1 954 Nachrichten und 
Verbesserungsvorschläge von 
945 Einzelpersonen zum Ra-
dewegenetz im Main-Kinzig-
Kreis ein.

„Das haben wir so noch nicht 
erlebt“, konstatierte Thorsten Zo-
bel vom beauftragen Planungsbü-
ro RV-K, das bereits Radverkehrs-
konzepte in zahlreichen weiteren 
Kreisen und Kommunen erstellt 
hat. Die Aufgabe für ihn und seine 
Kollegenschaft ist es nun, die Hin-
weise zu ordnen und als Grundla-
ge für das Radverkehrskonzept zu 
nehmen. „Dieser Input ist enorm 
wichtig, dieses Wissen um ganz 

wesentliche und eben auch ver-
besserungswürdige Verbindungs-
achsen brauchen wir für die wei-
teren Arbeitsschritte“, so Zobel.

Mit Hilfe des neuen Radver-
kehrskonzepts soll mittelfristig 
das Radwegenetz in der Region – 
baulastübergreifend und nach ge-

meinsamen Standards – aufgewer-
tet werden. Der Kreisbeigeordnete 
Winfried Ottmann hatte es in Auf-
trag gegeben, „um vor allem die 
Alltagsradverbindungen zwischen 
den Städten und Gemeinden des 
Landkreises und der benachbar-
ten Landkreise nach festen Leit-
linien und übergeordnetem Kon-
zept zu verbessern“.

Das Ziel des Konzepts sieht Ott-
mann darin, „die Streckennet-

ze unabhängig vom Strecken-
abschnitt oder der Gemarkung“ 
fahrradfreundlicher zu machen. 
„Es hat viel mit der Baulastträ-
gerschaft bei den Straßen zu 
tun, warum die Wege nicht nur 
in unterschiedlichem Tempo sa-
niert, sondern auch praktisch und 
optisch unterschiedlich angelegt 
werden, teils unterbrochen, teils 
nicht fortgeführt oder nicht im 
Sinne der Radfahrenden. Hier 
wollen wir einen Rahmen erarbei-
ten und vorgeben, und das im en-
gen Austausch mit denen, um die 
es geht, nämlich den Radlerinnen 
und Radlern“, so Ottmann, der 
allen einen Dank aussprach, die 
einen oder mehrere dieser Hin-
weise gegeben haben.

Ende dieses Jahres sollen die bis 
dahin abgestimmten Vorschläge 
zur Verbesserung der Radfahrbe-
dingungen sowie ein erläuternder 
Abschlussbericht vorliegen.

Die Ergebnisse werden im Inter-
net für alle interessierten Personen 
abzurufen sein. Die Umsetzung 
der vorrangigen Maßnahmen soll 
anschließend beginnen.

www.kinder-suchen-stifter.de
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- Anzeigensonderveröffentlichung -

In dieser Skizze, die ebenfalls der Machbarkeitsstudie entnommen ist, ist die Lage 
der Neuen Mitte in Schlüchtern illustriert.                            Zeichnung: Stadt Schlüchtern

Der Startschuss für die nächste 
Etappe ist gefallen: Seit weni-
gen Tagen läuft das Strukturier-
te Bieterverfahren für Schlüch-
terns Neue Mitte auf dem 
Gelände des früheren Kaufhau-
ses Langer.
Via Livestream und Pressekon-
ferenz hat Bürgermeister Mat-
thias Möller die Öffentlichkeit 
bereits informiert.

Die Stadt Schlüchtern hatte be-
kanntlich im November 2018 die 
Liegenschaft des ehemaligen 
Kaufhauses Langer erworben.

Im Herbst 2023 fertiggestellt
Die Stadt selbst errichtet auf 
dem 2 790 Quadratmeter gro-
ßen Grundstücksteil an der 
Lotichiusstraße das vierge-
schossige Kultur- und Begeg-

nungszentrum. Es soll im Herbst 
2023 fertiggestellt werden.
Im Bieterverfahren wurden zwei 
Lose gebildet. Los 1 mit 2 748 
Quadratmetern Grundstücks-
fläche umfasst die Bebauung 
an der Fußgängerzone Ober-
torstraße.
„Hier sollen Wohn- und Ge-
schäftshäuser entstehen“, 
sagt Matthias Möller. Das Erd-
geschoss soll nach Plänen des 
Magistrats Einzelhandel, Gast-
ronomie und vergleichbare Nut-
zungen aufnehmen, um die At-
traktivität der Innenstadt für 
Fußgänger zu erhalten und zu 
erhöhen.

Bezahlbarer Wohnraum
In den weiteren Geschossen 
sollen innenstadtverträgliche 
Nutzungen wie Büro und Woh-
nen entstehen. Vorgesehen ist 
eine vier- bis sechsgeschossi-
ge Bauweise mit 7 200 Quad-
ratmetern Grundfläche zuzüg-
lich einer Tiefgarage mit 2 400 
Quadratmetern Grundfläche.
Los 2 mit 2 700 Quadratme-
tern Grundstücksfläche an der 
Bahnhofstraße steht für den 
Wohnungsbau zur Verfügung. 
Vorgesehen sind drei vierge-
schossige Wohngebäude mit 
5 300 Quadratmetern Grund-
fläche zuzüglich Tiefgarage 

mit 2 000 Quadratmetern. Min-
destens der erste Wohnblock 
neben dem Kultur- und Begeg-
nungszentrum soll bezahlba-
ren, barrierefreien Wohnraum 
mit einer Höchstmiete kalt von 
7,50 Euro pro Quadratmeter 

Wohnfläche für garantiert min-
destens fünf Jahre nach Fertig-
stellung bieten.
„Wir planen, diesen einen 
Wohnblock und eventuell noch 
einen weiteren mit einer noch 
zu gründenden Stadtentwick-

lungsgesellschaft selbst zu er-
richten“, berichtet Matthias 
Möller.
Mindestens der dritte Wohn-
block, der sich benachbart zur 
Wohn- und Geschäftshausbe-
bauung des Loses 1 befindet 

(1 850 Quadratmeter Fläche zu-
züglich Tiefgaragenanteil), soll 
von einem Investor gebaut und 
dazu das anteilige Grundstück 
von der Stadt gekauft werden.
Dort soll höherwertiger Wohn-
raum ohne Mietpreisobergren-
ze entstehen, sagt Matthias-
Möller: „Wir behalten uns vor, 
auch das Grundstück für den 
zweiten oder sogar den ersten 
Wohnblock an einen Investor 
zu verkaufen, wenn sein Kon-
zept überzeugt.“

Renommierte Partner
In die Organisation des Struk-
turierten Bieterverfahrens sind 
das Bau-Ingenieurbüro Fell-
mann sowie die renommierte 
Anwaltskanzlei Seuffert Law 
aus Leipzig eingebunden.
Die beiden Partner der Stadt 
unterstützen die Verwaltung 
bei der Kommunikation mit den 
Projektentwicklern und sichern 
so die größtmögliche rechtliche 
und fachtechnische Professio-
nalität bei der Durchführung des 
komplexen Verfahrens.
Bürgermeister Matthias Möller 
ist jedenfalls zufrieden:„Erste 
Anfragen liegen uns bereits vor. 
Wir sind sehr gespannt, welche 
städtebaulichen Konzepte und 
Vorschläge uns die Investoren 
vorstellen werden.“

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,

nun ist es endlich so weit: 
Nach Abschluss der Abriss-
Arbeiten und nach vielen stra-
tegischen Vorüberlegungen 
haben wir den Verkauf des 
Langer-Areals gestartet!
In Form eines Strukturierten 
Bieterverfahrens veräußern wir 
das Herzstück unserer zent-
ralen Einzelhandelszone und 
wollen dabei neue Maßstä-
be in der Entwicklung unse-
rer Stadt setzen.
Dass Magistrat und Stadt-
verordnete gemeinsam ent-
schieden haben, das Gelän-
de selbst zu erwerben und 
zu entwickeln, war der richti-
ge Schritt – auch wenn er ge-
wagt war.
Seit 2019 haben wir das Heft 
des Handelns selbst in der 
Hand. Wir sehen in einigen 
Nachbarstädten, dass bei 
ähnlichen Projekten das frü-
he Hinzuziehen von Investo-
ren nicht unbedingt von Er-
folg gekrönt war.
In beispielhafter Manier ha-
ben uns das Land Hessen 
und der Main-Kinzig-Kreis 
beim Erwerb von Fördermit-
teln unterstützt. Bislang läuft 
alles nach Plan.
Das Kultur- und Begegnungs-
zentrum im hinteren Bereich 
des Geländes soll Ende 2023 
fertig sein, für die vorderen 
Bereiche haben wir die Suche 
nach Investoren und Entwick-

lern gestartet.
Der von uns gewählte Weg 
ist sehr arbeitsreich. Das ist 
mir bewusst. Deshalb möch-
te ich allen Mitarbeitenden so-
wie den Stadtverordneten und 
dem Magistrat ganz herzlich 
für ihr großartiges Engage-
ment danken.
Für die Vision eines neuen 
Zentrums für Leben, Wohnen 
und Arbeiten haben wir kei-
nen geringeren Anspruch, als 
die Investoren mit dem besten 
Konzept, der höchsten Quali-
tät und der größten Identifika-
tion für Schlüchtern zu finden.
Mit dem Kultur- und Begeg-
nungszentrum und seiner 
Kindererlebniswelt als Zug-
pferd schaffen wir etwas 
Einmaliges und sicherlich 
Frequenz für die Innenstadt. 
Ein moderner und zeitgemä-
ßer Einzelhandelsbesatz in 
Schlüchtern soll unsere Vi-
sion abrunden.
Die Bau- und Entwicklungs-
phasen werden sicher noch 
einiges von uns abverlangen, 
aber die Mühen und unsere 
Geduld sind gute Investitio-
nen in unsere Zukunft. Wir ge-
ben der Innenstadt ein neu-
es, lebendiges Gesicht. Und 
es wird für viele Generationen 
das Profil unserer Heimatstadt 
werden.
Davon bin ich überzeugt.

Herzlichst Ihr

Seit einigen Tagen läuft das Strukturierte Bieterverfahren für Schlüchterns Neue Mitte auf dem Gelände des früheren Kaufhauses Langer. Die Illustration ist der Machbarkeitsstudie entnommen und stellt eine 
Konzeptidee dar, die Gebäude können vom künftigen Investor auch anders gebaut werden, solange sie den Anforderungen der Stadt entsprechen.                                                                          Illustration: Stadt Schlüchtern

Kommunikation und Zeitplan
Das Strukturierte Bieterver-
fahren wird in elektronischer 
Form abgewickelt. Dazu wird 
die Vergabeplattform www.
subreport.de unter Angabe 
der Elvis-ID E 66897184 ge-
nutzt. Sie umfasst:
• die Bekanntmachung der 
Ausschreibung
• die Bereitstellung der Ver-
gabeunterlagen
• die Kommunikation im Ver-
gabeverfahren (Bieteranfra-
gen, Bieterinformationen)
• die Abgabe von Teilnahme-
anträgen und Angeboten
• die Kommunikation mit den 
Bietern im Nachgang
Alle Informationen sind auch 
unter www.schluechtern.de im 

Bereich Stadtentwicklung er-
hältlich.
Der zeitliche Ablauf ist folgen-
dermaßen vorgesehen:
• 12. Mai 2021:späteste Ein-
reichung des Teilnahmean-
trags durch die interessierten 
Investoren
• 3. Juni: 2021:Start der Auf-
klärungsgespräche mit den 
ausgewählten Bietern 
• 5. Juli 2021: späteste Abga-
be der Orientierungsangebote
• 8. Juli 2021: Start der Bie-
tergespräche in mehreren Ver-
handlungsrunden 
• Dezember 2021: Beschluss 
der Stadtverordnetenver-
sammlung und Zuschlag an 
den erfolgreichen Bieter

Magistrat der Stadt Schlüchtern_Studie Langer Areal

REITH WEHNER STORCH ARCHITEKTEN 25.03.2021

REITH WEHNER STORCH ARCHITEKTEN

Magistrat der Stadt Schlüchtern_Studie Kaufhaus Langer

19.03.2021
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Schlüchtern setzt neue Maßstäbe in der Stadtentwicklung
Stadt Schlüchtern hat das Strukturierte Bieterverfahren für die Neue Mitte gestartet

Donnerstag, 22. April 2021
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Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam gewordenen Lebens. (Franz von Assisi)

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Ilona Herget
geb. Heimrich

* 27. März 1960 † 31. März 2021

Im Namen derer, die Dich nie vergessen werden

Dein Jürgen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Samstag, den 24. April 2021,
um 11 Uhr auf dem Friedhof in Salmünster statt.

Die Trauergäste werden gebeten, ihren Namen mit Anschrift und Telefonnummer
in schriftlicher Form mitzubringen und am Friedhof abzugeben.

Die aktuellen Corona-Regeln sind einzuhalten.

Traurig, Dich zuTraurig, Dich zu

verlieren, erleichtert,verlieren, erleichtert,

Dich erlöst zu wissenDich erlöst zu wissen

und dankbar, mit Dirund dankbar, mit Dir

gelebt zu haben.gelebt zu haben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Wilhelm ZellerWilhelm Zeller
* 28.02.1934 † 18.04.2021

unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Bernd und Anita ZellerBernd und Anita Zeller
Anna Zeller mit LeonAnna Zeller mit Leon

Sonja und Patrick Tietze mit HeleneSonja und Patrick Tietze mit Helene

Traueranschrift:
Bernd Zeller, Brückentor 17, 36396 Steinau

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.

Er lachte und ging und meinte: „Bis dann!“ Doch er vergaß uns zu sagen, wo und wann.
Er merkte es nicht, was mit ihm geschah, ganz plötzlich erlosch der Stern, der er war.

Geblieben sind Menschen, die ihn sehr liebten und mochten. Er ist nicht mehr hier, er ging, einfach so.
Doch trotz Tränen und Trauer, die Hoffnung wird siegen. Mach’s gut. Lieber ... bis dann, Gott weiß wo.

Er kam als Retter und ging als Engel.

Michael Heckelt
* 9. Juni 1959 † 6. April 2021

In Liebe nehmen wir Abschied

Deine Mutti Christa Zimmermann
Dein Sohn Oliver und Melissa

Susanne Heckelt
Deine beste Freundin Natascha Richter

und alle Angehörigen

Traueranschrift: Oliver Heckelt, 36103 Flieden, Jeppestraße 4

Die Trauerfeier wird am Donnerstag, dem 22.April 2021, um 14 Uhr in der Friedhofskapelle in
Schlüchtern gehalten; anschließend Urnenbeisetzung.

Die Trauergäste werden gebeten, ihren Namen mit Anschrift und Telefonnummer in schriftlicher
Form mitzubringen und am Friedhof abzugeben. Die Corona-Regeln sind einzuhalten.

Unsere bewundernswerte, starke und tapfere Kämpferin musste
am 11. April 2021 mit 48 Jahren, für uns alle viel zu früh, aufgeben.

Claudia Gühl
In unendlicher Liebe:

Anneliese Gühl (deine Mameli)

Deine Geschwister:
Uwe Gühl mit Kira
Ilona Schöppner, geb. Gühl, mit Andreas, Sabrina und Christian
Irina Gühl mit Marcus

und deine Tiger

Aus gegebenem Anlass findet die Urnenbeisetzung am 23.04.2021 im engsten Familienkreis
im Bestattungswald „Lichtung der Ruhe – Bürgler Wald“ statt.

Müh und Arbeit war dein Leben, treu und fleißig deine Hand.
Ruhe hat dir Gott gegeben, denn die hast du nie gekannt.

Helga Schreiber
Seniorchefin Schreiber Reisen

* 16.02.1934 † 03.04.2021

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Ruth Schultheis, Friedel Schreiber und
Tania Schreiber mit ihren Familien
sowie alle Angehörige

Steinau-Marjoß, Distelbachstraße 12
Aufgrund der aktuellen Lage findet die Beisetzung in aller Stille statt.

Das Leben ist vergänglich, doch Liebe, Achtung und Erinnerung bleiben für immer.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Conrad Krack
* 12. November 1925 † 15. April 2021

In stillem Gedenken

Helga und Bernd
Wilfried und Alexander
und alle Angehörigen

Sinntal-Altengronau, Aspenweg 1

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 23. April 2021, um 14 Uhr auf dem Friedhof in
Altengronau statt.
Jeder Trauergast wird gebeten, seine Kontaktdaten in schriftlicher Form mitzubringen und
am Friedhof abzugeben sowie die aktuellen Corona-Regeln zu beachten.

Danksagung
In der Trauer um unseren lieben Verstorbenen haben
wir viel Trost erfahren. Dafür danken wir von ganzem
Herzen allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Battefeld sowie der
Prädikantin Silvia Berkel für die würdige Gestaltung
der Trauerfeier und Beisetzung.

Im Namen aller Angehörigen

Anneliese Schäfer

Hutten, im April 2021

Martin Schäfer
* 15. August 1934

† 24. März 2021

Wir finden
für jeden Geldbeutel
den richtigen Weg.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

MATTHIAS KÖHLER 
✆ 01 72.4 39 82 37

Zertifizierter  T R A U E R R E D N E R 
Einfühlsame und würdevolle Trauerreden

www.trauerredner-koehler.de
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Für immer sind da Spuren seines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an ihn erinnern, uns glücklich und auch traurig machen

und ihn nie vergessen lassen.

Wolfgang Schuhmann
* 30. Oktober 1963 † 15. April 2021

Für immer in unseren Herzen

Deine Familie

sowie alle Angehörigen und Freunde

Traueranschrift: Silvia Schuhmann, Im Flur 16, 36391 Sinntal

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis im Friedwald Rieneck statt.

Herzlichen Dank Statt Karten

allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihreAnteilnahme in

vielfältigerWeise zumAusdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Gerlinde Orth

Gundhelm, imApril 2021

Werner
Orth

† 8.März 2021

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr

In tiefer Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem Kameraden

Karlfranz Schlauch
* 22.8.1929 † 23.3.2021

Karlfranz Schlauch trat bereits am 1.1.1942 im Alter von 13 Jahren in die Freiwillige Feuerwehr
Salmünster ein. Als Aktives Mitglied der Einsatzabteilung erlebte der die Schrecken des Krieges
und war amWiederaufbau unserer Wehr nach dem Krieg maßgeblich beteiligt. Neben seiner
Tätigkeit als Feuerwehrmann führte er den Verein von 1971 bis 1975 als erster Vorsitzender.
Auch nach dem Ende seiner aktiven Zeit war er unserer Wehr und dem Verein, bis zuletzt tief
verbunden.
Karlfranz wurde in seiner über 79jährigenMitgliedschaft, als dienstältestes Mitglied unserer
Feuerwehr mit dem Silbernen Brandschutzehrenzeichen am Bande, den Vereinsnadeln (bis hin
zur Goldenen Nadel mit Safier) und vielen weiteren Ehrungen ausgezeichnet.

Wir verlieren mit Karlfranz Schlauch einen treuen Freund und Kameraden. Unser aufrichtiges
Mitgefühl gilt seiner Familie.

AndreasWenzel,Wehrführer Manfred Kleinert, 1. Vorsitzender

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten, die uns ihr Mitgefühl beim Heimgang
unseres lieben Verstorbenen auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Battefeld, den Hausärzteteam des
MKK, dem Praxisteam Özdemir, den Arbeitskollegen
und dem Bestattungsinstitut Gold.

Im Namen aller Angehörigen

Edith Keim

Schlüchtern-Niederzell, im April 2021

Volker Keim
* 7. Juni 1959

† 27. Februar 2021

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist. Eine Last fallen lassen können,
die man lange getragen hat, das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Peter Gries
* 27. September 1947 † 11. April 2021

In lieber Erinnerung

Deine Töchter

Annika und Steffi mit Familien

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im Familien- und Freundeskreis im Friedwald
Gelnhausen statt.

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Helmut Müller
* 6. Februar 1930 † 13. April 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Marianne
Martina
Hille und Bernd
Thorsten mit Anna
Jörn und Jasmin

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 27. April 2021, um 14 Uhr auf
dem Friedhof in Hohenzell statt.
Jeder Trauergast wird gebeten seine Kontaktdaten in schriftlicher Form mitzubringen und einzu-
werfen. Es gelten die momentanen Hygieneregeln.

Überlass dem HERRN die Führung in deinem Leben; vertrau doch auf ihn, er macht es richtig! Psalm 37, 5

Seinen Konfirmationsvers hat unser geliebter, treusorgender Papa,
Schwiegerpapa und Opa nie vergessen.

Zuletzt sprach er davon, dass es nicht immer einfach ist, den „schmalenWeg“ zu gehen.
SeinWahlspruch aber war „Immer froh und heiter weiter!“.

Er liebte seine Familie, die Musik und die Natur.

Karlheinz Henkel
* 08.11.1937 † 17.04.2021

In liebevoller Erinnerung:
Ludwig Henkel mit Julia und Lisa

Martina und Frank Henkel mit Daniel und Felix
Birgitt Bös mit Joachim und Carolin

Wolfgang und Maja Henkel mit Lukas, Philip, Jakob und Noah

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.
Traueranschrift: Familie Martina und Frank Henkel, Herschelstr. 16 A, 70565 Stuttgart

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, bin ich für
immer bei euch.

Rainer Maria Rilke

Rudolf (Rudi) Viehfeger
* 26. September 1943 † 11. April 2021

Wir sind unendlich dankbar, dass wir einen Teil
deines Weges mit dir gehen durften.

Wir vermissen dich

Deine Ilse
Peter-Falko und Elke mit Leonie

36381 Schlüchtern-Elm, Huttener Straße 3

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in
Elm statt.
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Aus Gottes Hand empfing ich mein Leben, unter Gottes Hand gestaltete ich mein Leben,
in Gottes Hand gab ich mein Leben zurück.

Erhard Väth
* 1. Juli 1941 † 18. April 2021

In lieber Erinnerung

Deine Agnes
Helmut und Monika mit Christian und Kerstin

Gabriele mit Nicole und Andreas
Ralf und Manuela

sowie alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster, Schwedenring 18a

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Jenen die zurückbleiben öffnet sich ein großer leerer Raum
welchen man nach und nach mit Erinnerungen füllt.

Nachruf
In tiefer Betroffenheit nehmen wir Abschied von unserer langjährigen Mitarbeiterin

Manuela Freienstein
Sie verstarb am 07. April nach schwerer mit Geduld und Tapferkeit ertragener Krankheit im
49. Lebensjahr.
Wir verlieren in ihr eine zuverlässige, einsatzfreudig und allseits geschätzte Kollegin.
Den Angehörigen sprechen wir unser herzlichstes Beileid aus und trauern mit ihnen um einen
lieben Menschen.
Wir werden Manuela vermissen und sie stets in guter Erinnerung behalten.

Geschäftsleitung und Mitarbeitende
Coperion K-Tron Schweiz GmbH &
Coperion K-Tron Deutschland GmbH

Offenbach, im April 2021

In aller Stille nahmen wir Abschied von

Marga Hermann
geb. Flender

* 11. August 1928 † 6. April 2021

In liebevollem Gedenken

Familien Stahl und Moritz
mit Enkeln und Urenkeln

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis
auf dem Friedhof in Schlüchtern statt.

Gehofft, gekämpft und doch verloren.

Wir nehmen Abschied von

Hermann Methfessel
* 21. März 1948 † 11. April 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Marlis Mayer
Doris Dibbert

Aline und Martin mit Lena
Sabine und Lothar

und alle Angehörigen

Traueranschrift:
Doris Dibbert, 36396 Steinau, Lessingstraße 8

Die Beisetzung der Urne findet im Familienkreis statt.

Wir trauern um

Alfred Rehberg
Herr Rehberg war ehrenamtlich viele Jahre im Vorstand des früheren Gewerbe- und

Verkehrsvereins - heute Verein für Wirtschaft und Tourismus (Wito) - tätig. Dort fungierte
er zunächst als Schriftführer, von 1987 bis 1993 als Vorsitzender, danach als stellvertretender
Vorsitzender, anschließend bis 2002 als Beisitzer im Vorstand. Als solcher war er 16-mal für
das kulturelle Rahmenprogramm beim Schlüchterner Weihnachtsmarkt beziehungsweise
Helle Markt verantwortlich. Im Jahr 2006 wurde er zum Ehrenmitglied im Wito ernannt.

In dankbarer Anerkennung seiner Verdienste nehmen wir Abschied.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

WITO - Verein für Wirtschaft und Tourismus e.V. Schlüchtern
Vorstand und Mitglieder

Für die Schule anmelden
Formulare in der Bergwinkel-Grundschule

Schlüchtern (BWB). An 
der Bergwinkel-Grundschu-
le hat das Anmeldeverfahren 
für das Schuljahr 2022/2023 
begonnen.

Für die Kinder, die bis zum 
30. Juni 2022 das sechste Le-
bensjahr vollenden, beginnt die 
Schulpflicht am 1. August 2022.

Die Kinder müssen an der 
zuständigen Grundschule an-
gemeldet werden. Die Berg-
winkel-Grundschule ist für die 
Kinder zuständig, deren Wohn-
sitz in Schlüchtern Innenstadt, 
Hohenzell, Niederzell und Klos-
terhöfe (Drasenberg und Gom-
fritz) liegt.

Kinder, die nach dem 1. Juli 
2022 das sechste Lebensjahr 

vollenden, können auf Antrag 
der Erziehungsberechtigten auf-
genommen werden, sofern sie 
die erforderliche Schulreife be-
sitzen. Eltern, die einen derarti-
gen Antrag stellen möchten, 
setzen sich mit der Bergwinkel-
Grundschule, Telefon (0 66 61) 
6 07 49 40, in Verbindung.

Die Anmeldeformulare kön-
nen ab sofort an der Bergwin-
kel-Grundschule abgeholt wer-
den. Eltern, die die Formulare 
bereits über die Kindertagesstät-
te erhalten haben, können sie 
an der Bergwinkel-Grundschu-
le abgeben.

Sobald die Anmeldungen in 
der Schule vorliegen, wird die 
Terminvergabe zur Vorstellung 
der Kinder veranlasst werden.

Religiöses Kleinkunstdenkmal
Einzigartiger Bildstock aus dem Jahr 1725 in Weiperz / Älter als angenommen

WEIPERZ (PH). Bildstöcke 
sind religiöse Kleinkunstdenk-
mäler und stehen vor allem in 
Feld und Flur von Gegenden 
mit überwiegend katholischer 
Bevölkerung. Sie haben meist 
einen viereckigen, fast wür-
felförmigen Sockel oder Pos-
tament, eine runde Säule und 
ein Kopfstück in Form einer 
senkrecht stehenden verzier-
ten Steinplatte.

An der Einmündung der Mo-
zartstraße in die Johann-Sebas-
tian-Bach-Straße im Sinntaler 
Ortsteil Weiperz stand bis vor 
Kurzem ein solcher Tafelbild-
stock. Ein einzigartiger Bildstock 
dieser Art im Altkreis Schlüchtern. 

Vier neue Bäume gepflanzt

Die Jagdgenossenschaft Weiperz 
und der Verwaltungsrat der Kir-
chengemeinde St. Wigbert Wei-
perz lassen das Zeugnis christli-
chen Glaubens mit Beteiligung des 

Bistums Fulda und der Gemein-
de Sinntal sanieren. Dazu musste 

der Bildstock durch eine Sinntaler 
Fachfirma aufwendig demontiert 
werden und wird nun in deren 
Werkstatt in Altengronau restau-
riert.

Im Rahmen der Maßnahme 
soll auch der frühere Sockel des 
Bildstockes, der über vierzig Jah-
re lang hinter der Kirche lager-
te, unter den Bildstock gesetzt 
werden. Die Neugestaltung des 
Privatgrundstückes auf dem der 
historische Bildstock stand und 
wieder stehen wird, erfolgt durch 
Eigenleistung. So wurde der alte 
Baumbestand beseitigt und es 
werden vier Amber-Säulen-Bäu-
me neu gepflanzt.

Mit einer Inschrift versehen

Das Fundament, auf das der 
Bildstock gestellt wird, ist be-
reits fertig und auch die Bepflas-
terung – ein Kreuz. Wie Georg 
Schwade, der die Sanierung koor-
diniert, den Bildstock beschreibt, 
zeigt der Kopf auf der Vorderseite 
eine Kreuzigungsgruppe und dar-
unter eine Inschrift, auf der Rück-
seite eine Pieta mit Inschriften. 
Das Postament ist auf der Vorder-
seite ebenfalls mit einer Inschrift 
versehen und wird umrahmt von 
einem Tuch, das auf beiden Seiten 

herunterhängt und an den oberen 
Ecken mit einem Blumenkopf ge-
halten wird.

Die Postamentplatte am oberen 
Teil ist stark verwittert und hin-
ten teilweise beschädigt. Die In-
schriften zu entziffern erwies sich 
als sehr schwierig. Pater Franz-Jo-
sef Urselmans war dabei eine gro-
ße Hilfe. Bei einem Werkstattbe-
such erfuhr Georg Schwade von 
Bildhauer Daniel Kopatz, der ein 
Fachmann für Restaurationen 
und Denkmalpflege ist, dass der 
Weiperzer Bildstock aus dem Jahr 
1725 stammt und damit viel äl-
ter ist, als seither angenommen.

Bereits fertig behandelt ist von Bildhauer Daniel Kopatz der Kopf des Bild-
stockes mit einer Kreuzigungsgruppe.

In Eigenleistung gestalteten Helfer der Jagdgenossenschaft Weiperz und des Verwaltungsrates der Kirchenge-
meinde St. Wigbert Weiperz den Standort des Bildstockes. Hier sind Wigbert Müller (links) und Stefan Wald beim 
Pflastern im Einsatz.                                                                                                                    Fotos: Walter Dörr

Wenige freie Termine 
zur Blutspende

Sterbfritz (BWB). Ein Blut-
spendetermin findet am heu-
tigen Donnerstag, 22. April, 
von 16.30 bis 20.30 Uhr in 
der Mehrzweckhalle in Steb-
fritz statt. Eine Terminreser-
vierung ist erforderlich unter 
https://terminreservierung.
blutspende.de/m/sterbfritz-
mehrzweckhalle.  Es gibt noch 
wenige freie Termine.
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Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

Landhotel Grashof
Grashof 4 | 36148 Mittelkalbach | Tel.: 06655/9770
E-Mail: hotel@grashof.de | www.grashof.de
Facebook: @Landhotel.Grashof | Instagram: @hotel_grashof

Anzeige

Ein leckeres Essen – und Blumen für die Allerbeste
Grashof liefert zum Muttertag ein Drei-Gang-Menü samt Blumenarrangement

Muttertag steht an. Richtig gelesen. Aber kei-
ne Angst: Wir sorgen dafür, dass er lecker wird.
Sehr lecker. Und um die Blumen kümmern wir uns
auch. Gern geschehen.

Was ihr tun müsst? Einfach anrufen oder Mail
schreiben und bei uns bestellen. Das Drei-Gang-
Menü kostet 25 Euro pro Person, die vegetarische
Drei-Gang-Variante kostet 22 Euro, die Kinderpor-
tion gibt es für 5 Euro.
Das liebevolle Blumenarrangement (siehe Foto)
von unserem Partner Blumen Link bekommt ihr ab
vier Drei-Gang-Portionen gratis dazu, ansonsten
könnt ihr es für 18 Euro auch mitbestellen.

Das sind unsere Menüs zum Muttertag:

Vorspeise:
Rinderkraftbrühe mit Flädlen und Frühlings-
Gemüseeinlage oder
Helle Crème-Suppe mit Bärlauchpesto

Hauptgericht:
Rinderhüftsteak „Sous Vide“ mit Pastinakenstampf,
grünem Spargel und Portweinjus oder
Fuldaer Stör mit Orange-Kräutern, Chorizo-Risotto
und grünem Spargel oder (vegetarisch)
Zitronen-Brokkoli-Spaghetti

Dessert:
Selbstgemachte Pralinen
von unserem Küchenchef Maxi

Für die Kinder:
Selbstgemachte bunte Muschelnudeln
mit Tomatensoße

Bestellen könnt ihr bis einschließlich Mittwoch, 5.
Mai — entweder per Mail an hotel@grashof.de
oder telefonisch unter 06655 9770. Wir liefern das
Essen in einen Umkreis von 20 Kilometern kostenlos
zu euch, und zwar am Samstag, 8. Mai.

Gezahlt wird kontaktlos per EC-Karte, PayPal oder
bar, dann aber abgezählt und in einem Umschlag.
Gutscheine nehmen wir aufgrund der aktuellen
Lage derzeit nicht an.

Wir hoffen sehr, dass wir euch zum nächsten Mut-
tertag 2022 bei uns im Landhotel Grashof endlich
wieder persönlich mit einem Blümchen begrüßen
dürfen. Bis dahin beliefern wir euch gerne. Und wir
können nicht verhehlen: Jedes Muttertagsmenü,
das ihr bei uns bestellt, ist auch ein kleines Ge-
schenk für uns!

Euer Grashof-Team

Ottmann: Hilfe zur Rückkehr 
in den Trainingsbetrieb
Udo Gärtner und Robin Krack spenden Handhygiene-Automaten

Salmünster (BWB). „Durch 
das Novo-Mediplus-Gerät ha-
ben wir jetzt die Möglichkeit, 
größere Gebinde zu verwen-
den und das Gerät schon vor 
der Eingangstür aufzustellen. 
Das erhöht nochmals die Wirk-
samkeit unserer Maßnahmen 
zum Schutz der uns anvertrau-
ten Kinder.“

Winfried Ottmann, Beigeordne-
ter des Main-Kinzig-Kreises und 
Begründer des Sportkindergartens 
in Bad Soden-Salmünster, zeigte 
sich begeistert von der neuesten 
Kreation von Udo Gärtner und Ro-
bin Krack.

Die beiden Erfinder aus Sinntal, 
die mit ihrem Energiespeichersys-
tem „Goliath“ weltweit für Furo-
re gesorgt haben, haben ein Gerät 
entwickelt, das die Desinfektion 

von Händen revolutioniert. 20 Li-
ter Händedesinfektionsmittel kön-
nen untergebracht werden.

Weitere Vorteile: Durch eine 
elektrische Pumpe mit einer Aus-

lösung im Hahn integriert muss 
der Automat noch nicht einmal 
berührt werden, um die Hände 
zu reinigen. 

Eines der Geräte spendeten 
Krack und Gärtner nun dem 
Sportkindergarten in Bad Soden-
Salmünster. Udo Gärtner: „Es ist 
uns eine Herzensangelegenheit, 
Kinder und Jugendliche vor In-

fektionen zu schützen.“ 
Über die Spende freute sich Win-

fried Ottmann sehr: „Im Sportkin-
dergarten legen wir seit Beginn 
der Pandemie auf die Handhygi-
ene großen Wert. Bisher wurden 
immer die handelsüblichen Des-
infektionsmittel im Eingangsbe-
reich bereitgestellt.“ 

So wurden nun auch gleich zwei 
weitere Mediplus-Geräte ange-
schafft. In den Eingangsbereichen 
des Sportkindergartens und der 
Sportkinderkrippe wird jeweils 
ein Gerät aufgestellt. 

Der gespendete Automat wird 
in der Sporthalle in Salmüns-
ter allen Vereinsmitgliedern zur 
Verfügung stehen. Ottmann ab-
schließend: „Die Geräte sollen uns 
helfen, wieder zu einem geordne-
ten Übungs- und Trainingsbetrieb 
zu kommen!“

Unser Foto zeigt von links: Movo-Mediplus-Mitarbeiter Markus Mayer, Kindergartenleiterin Heidi Habig, Robin 
Krack, Udo Gärtner und Winfried Ottmann.      					                   Foto: privat

Zuschüsse ermöglichen Beratung und 
Verfahrensbegleitung in Dorfentwicklung
Erste Kreisbeigeordnete überreicht Zuwendungsbescheid

Schlüchtern (BWB). „Mit 
dem Start in die Umsetzungs-
phase der Dorfentwicklung 
steht die Stadt Schlüchtern 
vor sechs intensiven Jahren, 
in denen prägende Projekte 
umgesetzt werden, welche die 
Innenentwicklung nachhaltig 
stärken werden“, erklärte Ers-
te Kreisbeigeordnete Susanne 
Simmler bei ihrem Besuch im 
Schlüchterner Rathaus.

Dort überreichte sie Bürgermeis-
ter Matthias Möller zwei Zuwen-
dungsbescheide über insgesamt 
41 596 Euro für die städtebauli-
che Beratung und die Verfahrens-
begleitung im Zuge der Dorfent-
wicklung im Förderschwerpunkt 
Schlüchtern. „Mit Hilfe dieser Zu-
schüsse ist es der Stadt Schlüch-
tern möglich, sich bei der Um-
setzung der geplanten Projekte 
durch Fachbüros unterstützen 
zu lassen. Das entlastet die Stadt 
sehr“, stellte Bürgermeister Möl-
ler erfreut fest.

In der Umsetzungsphase des 
Dorfentwicklungsprogramms sol-
len nun die Projekte verwirklicht 
werden, die zuvor im IKEK festge-
legt wurden. Grundsätzliches Ziel 
ist, Schlüchtern und insbesondere 
die dörflichen Stadtteile als attrak-
tive und lebendige Lebensräume 
weiterzuentwickeln und die sozia-
len, kulturellen und wirtschaftli-
chen Potenziale vor Ort zu stär-

ken und zu mobilisieren. „Dabei 
geht es auch darum, dem demo-
grafischen Wandel in den Dör-
fern etwas entgegenzusetzen und 
das zu stärken, was vor Ort vor-
handen ist. Gleichzeitig soll es bei 
den Projekten auch um den Erhalt 
der Besonderheiten einer Region 
gehen“, machte Susanne Simm-
ler deutlich.

Die nun überbrachten Zuwen-
dungsbescheide umfassen die 
Bewilligung der städtebaulichen 
Beratung sowie der Verfahrens-
begleitung, die ein wichtiges Ins-
trument für die erfolgreiche Um-
setzung der Dorfentwicklung 
darstellen. Als verfahrensbeglei-
tendes Fachbüro wurde das Büro 
SP-Plus beauftragt. Die städtebau-
liche Beratung erfolgt durch das 
Büro Klaus Heim. „Gerade bei 
mehreren größeren Projekten, die 
zeitgleich laufen, ist es sinnvoll, 
zur Unterstützung der Kommu-
ne, der Steuerungsgruppe sowie 
den Akteuren vor Ort eine exter-
ne Hilfe zur Verfügung zu stellen. 
Das ermöglicht es, den IKEK-Pro-
zess verlässlich über die gesamte 
Dauer des Förderphase zu beglei-
ten“, erläuterte Susanne Simm-
ler. Die Unterstützung durch ein 
Fach- und Planungsbüro erleich-
tere die Handlungsfähigkeit der 
Kommune deutlich.

Die Beratungsleistungen des Bü-
ros Heim sind vorrangig für pri-
vate Vorhaben bestimmt und um-

fassen die Grundberatung für im 
Fördergebiet liegender Immobi-
lien aus städtebaulicher, gestal-
terischer und landschaftsplaneri-
scher Sicht. Die Kosten werden 
von der Kommune getragen und 
sind für die Eigentümer kosten-
los. Zu jeder Beratung fertigt 
das Büro ein Protokoll mit den 
wichtigsten Punkten an, dass so-
wohl dem möglichen Antragsstel-
lern, der Förderbehörde und der 
Kommune zur Verfügung gestellt 
wird. Unter anderem können ers-
te planerische Überlegungen mit 
Skizzen für die Gestaltung von 
erneuerungsbedürftigen Bauwer-
ken, Grundstückflächen oder orts-
bildprägenden Ensembles Aufga-
ben des städtebaulichen Beraters 
sein. „Wir freuen uns für die Stadt 
Schlüchtern, dass es jetzt richtig 
losgehen kann“, erklärte die Ers-
te Kreisbeigeordnete.

Die Stadt Schlüchtern hat alle 
wichtigen Informationen für die 
Bürgerinnen und Bürger in einem 
Faltblatt zusammengefasst, dass 
an die Haushalte verteilt wird, 
aber auch auf der Homepage der 
Stadt Schlüchtern (www.schlu-
echtern.de) herunterladbar ist. 
Neben Fördermitteln für kom-
munale Projekte stellt das Dorf-
entwicklungsprogramm auch 
privaten Bauherren für Bau- und 
Sanierungsmaßnahmen an Ge-
bäuden in den Ortskernen aller 
Stadtteile Zuschüsse bereit.

Erste Kreisbeigeordnete Susanne Simmler (Mitte) überbrachte den Zuwendungsbescheid für die städtebauliche 
Beratung und die Verfahrensbegleitung in Höhe von 41 596 Euro an Bürgermeister Matthias Möller (rechts). Un-
ser Bild zeigt außerdem (von links) Thomas Rau (Ansprechpartner für die kommunalen IKEK-Vorhaben bei der 
Stadt Schlüchtern), Moritz Föller (Ansprechpartner für die privaten IKEK-Vorhaben bei der Stadt Schlüchtern) 
sowie Viola Reusing (Amt für ländlichen Raum, Main-Kinzig-Kreis).                                     Foto: Kreispressestelle

WFS und SPD einigen sich 
auf Zusammenarbeit
„Die beste Chance für frischen Wind im Rathaus“

Steinau (BWB). Vergange-
ne Woche haben sich Vertre-
ter von „Wir Für Steinau“ (WFS) 
und SPD coronakonform in 
Steinau getroffen und weite-
re Gespräche für eine Zusam-
menarbeit im Stadtparlament 
vereinbart.

Die beiden neuen Fraktionsvor-
sitzenden Jens Knobeloch (WFS) 
und Holger Frischkorn (SPD) be-
tonten dabei die vielen Gemein-
samkeiten zwischen WFS und 
SPD hinsichtlich der Ansichten 
zur zukünftigen Entwicklung von 
Steinau.

„Die WFS gründete sich im 
vergangenen Jahr, weil wir die 
Notwendigkeit sahen, dass sich 
dringend etwas in Steinau än-
dern muss. Für unsere Ideen und 
unser Engagement im Wahlkampf  
wurden wir aus dem Stegreif mit 
einem sehr guten Wahlergeb-
nis belohnt. Wir werden aber in 
Steinau nur dann etwas bewegen 
können, wenn wir eine Mehrheit 
im Stadtparlament haben. Des-
halb braucht die WFS einen ver-
lässlichen Partner, der zu uns 

passt. Den Willen, ebenfalls et-
was ändern zu wollen, sehen wir 
aktuell am ehesten bei der SPD. 
Nicht zuletzt, weil sie ein größten-
teils neues Team für das Stadtpar-
lament aufgestellt und damit ein 
klares Zeichen für einen Neuan-
fang gesetzt haben. Auch bei den 
Wahlprogrammen gibt es mit der 
SPD die meisten Überschneidun-
gen mit uns“, sagte Jens Knobe-
loch am Anschluss des Treffens.

Gutes Miteinander

Die Chance für einen Neuan-
fang im Steinauer Rathaus sieht 
auch der SPD-Fraktionsvorsitzen-
de Holger Frischkorn. „In den ver-
gangenen Jahren hat sich gezeigt, 
dass wir in Steinau dringend et-
was ändern müssen. Wir als SPD 
haben das erkannt und konse-
quent einen Neuanfang begon-
nen. Nun haben wir in Steinau die 
gute Situation, einen neuen Bür-
germeister und eine Mehrheit von 
neuen Stadtverordneten aus WFS 
und SPD zu haben. Eine bessere 
Chance frischen Wind ins Rathaus 
zu bringen wird Steinau nicht 
mehr bekommen“, so Holger 

Frischkorn, der gemeinsam mit 
Jens Knobeloch auf ein gutes Mit-
einander mit der Verwaltung, Bür-
germeister Zimmermann und den 
beiden anderen Fraktionen BGM 
und UBL hofft. Zu bearbeitende 
Themen gebe es schließlich mehr 
als genug: Kindergarten, Straßen, 
Baugebiete oder Radwege seien 
nur einige der vielen Themen, die 
keinen weiteren Aufschub dulde-
ten, sondern schnell angegangen 
werden müssten.

Konfirmationen 
verschoben

Schlüchtern (BWB). In der 
Kirchengemeinde am Landrücken 
werden die Konfirmationen, die 
für den 25. April und den 2. Mai 
geplant waren, verschoben. Die 
Kirchen sind an beiden Sonntagen 
geöffnet. Ein Sonntagsbrief liegt 
bereit. Gemeindeglieder, welche 
ihn gebracht bekommen möch-
ten, melden sich in den Pfarräm-
tern unter den Nummer (0 66 61) 
46 95 oder (0 66 66) 5 65.
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MAIN-KINZIG-KREIS
– Amtliche Bekanntmachung –

Änderung der Allgemeinverfügung des Main-Kinzig-Kreises zur Aufstallung
von Geflügel vom 10.03.2021

Aufgrund von § 13 Absatz 1 der Geflügelpestverordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15.Oktober 2018 (BGBI. I S.1665, 2664) i.V.m. § 4 Abs.2 der
Viehverkehrsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. Mai 2020
(BGBi. I S.1170) und § 1 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes zum Vollzug von Aufgaben
auf den Gebieten des Veterinärwesen und der Lebensmittelüberwachung vom
21.März 2005 (GVBI. S.229), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
13.12.2019 (GVBI. S.430) erlässt der Landrat des Main-Kinzig-Kreises folgende

Allgemeinverfügung
1. Die Gültigkeit der Anordnung der Aufstallung von Geflügel vom 10.03.2021

wird für die gewässernahen Gebiete des Mains der Städte und Gemeinden
Hanau, Großkrotzenburg und Maintal beibehalten. Karten und die Beschrei-
bung der betroffenen Gebiete in Worten sind dieser Allgemeinverfügung in
der Anlage nochmals beigefügt.

2. Das Mieten und Vermieten von Geflügel gemäß Punkt 2 der Allgemeinver-
fügung vom 10.03.2021 bleibt weiterhin untersagt.

3. Die Anordnung der Aufstallung des Geflügels für die sonstigen in der All-
gemeinverfügung vom 10.03.2021 benannten Gebiete wird aufgehoben ( Bad
Soden- Salmünster, Brachttal, Bruchköbel, Erlensee, Gelnhausen, Gründau,
Hasselroth, Langenselbold, Linsengericht, Rodenbach, Wächtersbach, Stei-
nau, Schöneck, Sinntal, Bad Orb, Neuberg, Niederdorfelden, Nidderau und
Birstein).

4. Die sofortige Vollziehung der in der Nummer 1 bis 3 getroffenen Regelung
wird gemäß § 80 Abs.2 Nummer 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO), in
der Fassung der Bekanntmachung vom 19.März 1991 (BGBI. I S.686), zu-
letzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 03.Dezember 2020 (BGBI. I
S.2694) angeordnet.

5. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach Ihrer Veröffentlichung als bekannt
gegeben. Die in der Ziffern 1 bis 3 getroffenen Regelungen werden abhän-
gig von den zukünftigen Entwicklungen der Seuchensituation neu bewertet
und dann angepasst . Diese öffentlich bekanntgemachte Allgemeinverfü-
gung und Ihre Begründung kann beim Landrat des Main-Kinzig-Kreises,
Gutenbergstraße 2, 63571 Gelnhausen, nach vorheriger Terminvereinbarung
( 06051-85-15510) oder auf der Homepage des Main-Kinzig-Kreises unter
https://www.mkk.de/aktuelles/oeffentliche_bekanntmachungen/bekannt-
machungen.html eingesehen werden.

Begründung
In Deutschland sind seit dem 30.10.2020 etwa 1000 HPAIV H5 Fälle bei Wildvö-
geln, 133 Ausbrüche bei Geflügel, davon sechs bei gehaltenen Tieren in Tierparks
festgestellt worden. Außerdem meldeten 25 europäische Länder Wildvogelfälle
bzw. Ausbrüche von HPAIV des Subtyps H5 bei gehaltenen Vögeln. Das Risi-
ko der Ausbreitung in Wasservogelpopulationen und des Eintrags in Geflügel-
haltungen und Vogelbeständen (z.B. zoologische Einrichtungen) wird als hoch
eingestuft.
Nach Funden von Influenza-Viren HPAIV H5 bei 7 Schwänen in Biebesheim
(Groß-Gerau) am 06.03.2021, einem Schwan und einem Graureiher in Romrod
(Vogelsberg) am 08.03.2021, 5 Schwänen in Biebesheim am 08.03.2021 sowie 2
Schwänen in Offenbach-Stadt am 09.03.2021 und einem Schwan in der Stadt
Frankfurt am Main am 10.03.2021 war die Aufstallung zum Schutz gehaltener
Vögel anzuordnen.
Nach § 1 Absatz 1 des Gesetzes zum Vollzug von Aufgaben auf den Gebieten des
Veterinärwesens und der Lebensmittelüberwachung ist der Landrat des Main-
Kinzig-Kreises zuständig für den Erlass dieser Allgemeinverfügung.

Zu Nummer 1 der Verfügung:
Da sich in den gewässernahen Gebieten des Mains wildlebende Wasser- und
Zugvögel sammeln, rasten und brüten, bedingen die örtlichen Gegebenheiten
ein erhebliches Vorkommen von denjenigen Wasservögeln, bei denen das Virus
der Geflügelpest HPAI H5 vom Subtyp H5N8 in Deutschland festgestellt wurde.
Da die gewässernahen Gebiete des Mains in Hanau, Maintal und Großkrotzen-
burg eine große räumliche Nähe zu den Fundorten in Offenbach und Frankfurt
aufweisen, bleibt die am 10.03.2021 angeordnete Aufstallungspflicht für dieses
Gebiet weiter bestehen.

Zu Nummer 2 der Verfügung:
Durch das Mieten und Vermieten von Geflügel wechseln hochempfängliche Tiere
in kurzen Zeiträumen die Standorte. Gemietete und vermietete Tiere bleiben in
der Regel nur 2 bis 4 Wochen bei den Mietern. Eine Aufstallung ist in den klei-
nen mitgemieteten Geflügelhäusern in der Regel nicht möglich. Somit bergen das
Mieten und Vermieten der Tiere weiterhin hohe Risiken der Verschleppung von
HPAIV H5 über größere Gebiete in kurzen Zeiträumen. Aus diesem Grund bleibt
das Mieten und Vermieten von Geflügel weiterhin untersagt.

Zu Nummer 3 der Verfügung:
Da seit dem 22.03.2021 keine neuen Fälle der Geflügelpest in Hessen mehr auf-
getreten sind, kann die Allgemeinverfügung vom 10.03.2021, mit Ausnahme der
in Nummer 1 und 2 genannten Punkte aufgehoben werden.

Zu Nummer 4 der Verfügung:
Die sofortige Vollziehung der Ziffer 4 dieser Verfügung war gemäß § 80 Absatz
2 Nummer 4 der Verwaltungsgerichtsordnung für die Ziffern 1 bis 3 anzuord-
nen, da der Ausbruch der Geflügelpest mit hohen wirtschaftlichen Schäden und
weitreichenden Handelsrestriktionen einhergeht. Die Maßnahme zum Schutz
vor der Verschleppung der Seuche (hier: die Aufstallung des Geflügels) muss

daher sofort und ohne eine zeitliche Verzögerung greifen. Es kann nicht abge-
wartet werden, bis die Rechtmäßigkeit der amtlichen Verfügung zur Prävention
der Seucheneinschleppung gerichtlich festgestellt wird. Insofern überwiegt das
öffentliche Interesse an der sofortigen Vollziehung der Ziffern 1 und 2 einem
entgegenstehenden privaten Interesse an der aufschiebenden Wirkung eines
eventuellen Widerspruchs. Die effektive Verhinderung erheblicher tiergesund-
heitlicher und wirtschaftlicher Schäden ist höher zu bewerten als das entgegen-
stehende Interesse einzelner, von den Folgen der Anordnung verschont zu wer-
den. Im überwiegenden öffentlichen Interesse muss sichergestellt werden, dass
die getroffenen Anordnungen sofort vollzogen werden können. Angesichts der
konkreten Gefährdungslage kann die aufschiebende Wirkung etwaiger Rechts-
behelfe und den damit verbundenen zeitlichen Verzögerungen hinsichtlich der
Umsetzung der notwendigen Maßnahmen nicht hingenommen werden.

Zu Nummer 5 der Verfügung:
Da mit der Verfügung ein großer Adressatenkreis angesprochen wird, wäre eine
Einzelbekanntmachung untunlich, da sie die Effizienz der tiergesundheitsrecht-
lichen Maßnahmen erheblich beeinträchtigen würde. Damit besteht ein überwie-
gendes öffentliches Interesse für eine öffentliche Bekanntmachung (§ 41 Abs. 3
Satz 2 Hessisches Verwaltungsverfahrensgesetz). Da nur eine möglichst schnelle
Befolgung der angeordneten tiergesundheitsrechtlichen Maßnahmen eine aus-
reichende Prävention entfaltet, ist es ebenso im überwiegenden öffentlichen In-
teresse erforderlich und angemessen, die Bekanntgabefiktion des § 41 Abs.4 Satz
3 Hessisches Verwaltungsverfahrensgesetz entsprechend zu verkürzen (§ 41 Abs.
4 Satz 4 Hessisches Verwaltungsverfahrensgesetz).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Zustellung Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift
bei dem Landrat des Main-Kinzig-Kreises, Amt für Veterinärwesen und Ver-
braucherschutz, Gutenbergstraße 2 in 63571 Gelnhausen einzulegen. Wird der
Widerspruch schriftlich erhoben, so ist der Tag des Eingangs bei dem Landrat
maßgebend, nicht der Tag der Absendung.

Gelnhausen, 16.04.2021 Main-Kinzig-Kreis
Der Landrat

Amt für Veterinärwesen und Verbraucherschutz
Im Auftrag
Dr. Zimmer

Anlage:

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der
aviären Influenza vom 16.04.2021 ;
Gemeinde: Großkrotzenburg

Die Beschreibung des betroffenen Gebietes in Worten findet sich auf den Seiten
6 und 7.

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der
aviären Influenza vom 16.04.2021;
Gemeinde: Hanau (incl. betroffene Stadtteile)

Die Beschreibung des betroffenen Gebietes in Worten findet sich auf den Seiten
6 und 7.

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der
aviären Influenza vom 16.04.2021;

Gemeinde: Maintal - Dörnigheim

Die mainnahen Gebiete in Hanau, Maintal und Großkrotzenburg werden im
Uhrzeigersinn von folgender Linie eingegrenzt:
Beginn am nördlichsten Punkt, Kreuzung Salisweg mit der Bahnlinie zwischen
den Haltepunkten Hanau-West und Hanau-Wilhelmsbad. Von dort der Bahnlinie
nach Südosten folgend bis zur Kreuzung mit der B 43 a südlich des Hauptbahn-
hofs. Der B 43 a kurz nach Südosten folgend bis zur Kreuzung mit der L 3309,
dieser nach Südosten folgend bis zum Kraftwerk Staudinger. Dort auf die Ge-
markungsgrenze wechselnd und dieser nach Osten folgend, ab der Schifflache
nach Süden folgend östlich vorbei an Großkrotzenburg bis zur südlichen Ge-
markungsgrenze auf Höhe Emma Süd, dort nach Westen der Gemarkungsgrenze
folgend bis zum Main. Diesen nach Norden und Westen folgend bis zum nörd-
lichen Ende Staudinger, dort nach Westen auf die Gemarkungsgrenze Klein-Au-
heim wechselnd, dieser nach Westen folgend bis zur Kreuzung mit der Bahnlinie,
dieser nach Norden folgend bis zur Kreuzung mit dem Reitweg, diesem nach
Südwesten folgend, der L 3065, dieser nach Nordwesten folgend, entlang An
der Wiesenhecke nach Westen, der L 3065 nach Norden folgend, von dort auf die
Von Eiff-Straße springend, dieser nach Norden folgend, die Darmstädter Stra-
ße kreuzend in die Eppsteinstraße, dieser nach Norden folgend bis zur Pfaffen-
brunnenstraße, dieser nach Nordwesten folgend bis zur B 45, dieser nach Süden
folgend bis zur Gemarkungsgrenze in Höhe Gailingsweg. Von dort entlang der
Gemarkungsgrenze nach Westen und dann nach Norden folgend bis zum Main.
Diesen nach Westen folgend bis kurz westlich Bootshafen Mainkur. Dort der Ge-
markungsgrenze nach Norden folgend bis zur A 66, dieser nach Osten folgend bis
zur Abfahrt Dörnigheim, dort auf die L 3195 nach Süden wechselnd bis zur Höhe
Zufahrt Im Linnen, dort nach Osten auf die Westendstraße wechselnd, weiter
nach Osten entlang Breitscheid- und Beethovenstraße, entlang Wichernstraße,
auf die Berliner Straße wechselnd, dieser nach Südosten und Osten folgend bis
zur Kreuzung Kennedystraße, dieser nach Osten folgend, nach Süden in die Ho-
neywellstraße abbiegend, nach Osten in die Industriestraße abbiegend, an deren
Ende in gerader Linie nach Osten auf Auf der Burg springen, dieser kurz nach
Norden folgend bis auf Höhe Keplerstraße und in gerader Linie nach Osten auf
die Keplerstraße. Von dort weiter nach Westen in die Kantstraße und Karlsba-
der Straße, von dort nach Norden in die Burgallee, von dort nach Osten in die
Georg-Wolff-Straße, weiter in die Friedhofstraße nach Osten und Südosten bis
zur Kreuzung mit dem Salisweg. Diesem zum Ausgangspunkt nach Nordosten
folgend.

Nach 15 Minuten ist das Testergebnis da
Schnelltest-Zentrum nun auch in der Spessart Therme / Von Montag bis Samstag geöffnet

Bad Soden-Salmünster 
(pk). Nun können auch in der 
Spessart Therme in Bad Soden 
Tests auf das Covid 19- Virus 
vorgenommen werden.

Im Besprechungsraum der Spes-
sart Therme – der Eingang er-
folgt direkt vom Parkplatz seit-
lich der Therme – befinden sich 
vier Kabinen, wo geschultes Per-
sonal die Schnelltests vornimmt. 
Dazu wird ein Schiebefenster ge-
öffnet, der Testperson das Sekret 
aus der Nase entnommen und 
im Anschluss ausgewertet. Nach 
etwa 15 Minuten ist das Ergebnis 
übermittelt.

Zuvor ist eine Anmeldung über 
Internet https://www.coronatest-
deutschland.de/ nötig. Nur wenn 
jemand überhaupt keinen Inter-
netzugang hat, kann er sich tele-
fonisch unter (01 52) 59 69 39 75 
anmelden. Zum kostenlosen Bürg-
ertest ist die Vorlage des Perso-
nalausweises erforderlich.

Wichtig sei es, Wartezeiten oder 
gar Schlangenbildung vor dem 

Testzentrum zu vermeiden, er-
klärte Rocky Musleh, Geschäfts-
führer von Corona-Test Deutsch-
land.

Zur Pandemiebekämpfung

Das Testzentrum in der Spessart 
Therme betreibt die Firma Kineo 
Medical, die derzeit deutschland-
weit 27 Testzentren organisiere, 
und bereits eine Viertelmillion 
Menschen getestet habe, erklär-
te Geschäftsführer Musleh. In Bad 
Soden könnten täglich bis zu 1 000 
Personen getestet werden.

Zur Eröffnung des Zentrums 
waren Bürgermeister Dominik 
Brasch, Hauptamtsleiter Domi-
nic Imhof und Kurdirektor Stefan 
Ziegler gekommen. Kurdirektor 
Ziegler ließ sich zu Demonstra-
tionszwecken direkt testen. 

Mit Blick auf mögliche Öffnun-
gen, etwa der Therme, seien 
die Testzentren in der Spessart 
Therme und an der easyApothe-
ke wichtige Bausteine zur Pan-
demiebekämpfung, sagte Bürger-
meister Brasch.

Das Testzentrum in der Spessart 
Therme in Bad Soden ist montags 

bis freitags von 8 bis 19 Uhr und 
samstags von 8 bis 18 Uhr geöff-

net. Anmeldung und Info: www-
coronatest-deutschland.de

Kurdirektor Stefan Ziegler ließ sich im neu eingerichteten Testzentrum im Besprechungsraum der Spessart Ther-
me testen. Bürgermeister Dominik Brasch (links) und Geschäftsführer der Betreiberfirma Kineo Medical Rocky 
Musleh stellten das Zentrum vor.					                 Foto: Petra Kloberdanz

Konfirmationen 
im Familienkreis 

Steinau (BWB). In diesem 
Jahr wird die Konfirmation in 
zwei Gottesdiensten am Sams-
tag, 24. April, und drei Gottes-
diensten am Sonntag, 25. Ap-
ril, in der Katharinenkirche in 
Steinau gefeiert.

Konfirmiert werden Leon 
Baars, Daniel Creß, Finja Fried-
rich, David Heiliger, Nelio He-
rold, Joris Heyenga, Ines Hol-
stein, Violetta Jarr, Anna Kaul, 
David Kramer, Shawn Krenzer, 
Daniel Krieg, Jan Laakmann, 
Julian Lotz, David Ries, Ka-
thleen Rüffer, Timo Schnei-
der, Lisa Seipelt und Kirill To-
polskij.

In den fünf Konfirmations-
gottesdiensten werden jeweils 
drei beziehungsweise vier Kon-
firmandinnen und Konfirman-
den von Pfarrerin Klaus und 
Pfarrer Laakmann eingesegnet.

Wegen der bestehenden Auf-
lagen hinsichtlich Hygiene und 
Abstandsgeboten werden die 
Gottesdienste im Familienkreis 
mit begrenzter Teilnehmerzahl 
gefeiert.
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Leicht gehbehinderte Frau sucht
eine ehrliche, vertrauensvolle Frau
für Haushalt, Putzen, Wäsche wa-
sche etc., in Salmünster, bei guter
Bezahlung,Erfahrung in der Be-

treuung von Vorteil
Tel. 06056-20 90 27

Stadt Schlüchtern
Bei der Stadt Schlüchtern sind zum nächst-

möglichen Zeitpunkt mehrere Stellen einer/eines
staatl. geprüften

Erzieherin/Erziehers
sowie in der Verwaltung zum 01.01.2022 im
Bereich der Ordnungsverwaltung die Stelle

einer/eines
Ordnungspolizeibeamtin/
Ordnungspolizeibeamten

zu besetzen.

Nähere Informationen auf unserer Homepage unter
www.schluechtern.de/rathaus-politik/stellenausschreibungen

Zur Verstärkung am Werksstandort in Kalbach-Uttrichshausen
suchen wir Sie für die verantwortungsvolle Aufgabe in Teilzeit
(25 Stunden/Woche) in unserem Team:

Küchenabteilung

Ihre Aufgaben:
•Erstellen von Bestellungen/Ausarbeitungen der Küchenaufträge
• Prüfen von Auftragsbestätigungen
• Planung und Koordinierung der Küchenmontagen in Absprache
mit Bauleitung/Kunden und Monteuren

•Reklamationsbearbeitung mit Unterstützung des ERP-Systems
•Küchenplanung und Kundenberatung als Urlaubs- und
Krankheitsvertretung

Ihr Profil:
•Erfahrung im Verkauf von Einbauküchen mit dem Programm „Carat“
• Sicheres und gewandtes Auftreten im Umgang mit unseren Kunden
•Geschick und Flexibilität in der Koordinierung von Montageterminen
• Flexible Einsatzzeiten

Wir bieten Ihnen:
•Eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit
mit Gestaltungsspielraum und Perspektive

• Ein modernes und innovatives Unternehmen mit einem
guten Betriebsklima

• Eine attraktive Vergütung, 30 Tage Urlaub, betriebliche
Altersvorsorge, flexible Arbeitszeiten, Dienstrad-Leasing

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen und des frühestmöglichen
Eintrittstermins.

RENSCH-HAUS GMBH, Personalabteilung
Mottener Straße 13, 36148 Kalbach-Uttrichshausen
Telefon 09742 91-123, personal@rensch-haus.com
www.rensch-haus.com

www.vrm-jobs.de

VRM Jobs hilft Ihnen bei der
Suche nach Ihrem Traumjob!

Von Ausbildungsplatz bis Führungs-
position: Die besten Jobs und Mit-
arbeiter in der Region finden Sie im
Stellenmarkt Ihrer Zeitung und unter
vrm-jobs.de.

Jetzt inserieren unter
0 66 61 – 1 53 98 87 22
oder vrm-jobs.de.

EXAMINIERTER
PFLEGEFACHMANN/
PFLEGEFACHFRAU (M/W/D)
unbefristet für 20-30 Std./Woche

SIE WÜNSCHEN SICH ZEIT FÜR IHRE PATIENTEN
UND FREUEN SICH AUF EINEN SICHEREN
ARBEITSPLATZ MIT STRUKTUREN?
WIR FREUEN UNS AUF SIE UND KÜMMERN UNS.
Für Sie ist Pflege mehr als nur ein Beruf. Ihre Examinierung
erlaubt Ihnen diagnostische Behandlungen selbstständig
durchzuführen und weit über die grundpflegerischen
Tätigkeiten hinaus zu agieren. Dank Ihrer pflegerischen Fähig-
und Fertigkeiten können Sie in den onkologisch-
hämatologischen Bereichen Gynäkologie, Pneumologie,
Urologie und HNO unsere Patienten auf ihrem Weg in die
Normalität unterstützen.

Wir liefern Ihnen dazu die passenden Rahmenbedingungen: Zeit
zum Zuhören und Behandeln sowie Raum für neue Ideen und
konzentriertes Arbeiten, ohne dabei Ihr eigenes Privatleben
außer Acht zu lassen!

06056 72-129
Nicole Schüßler

Hamm-Kliniken GmbH & Co.KG | Klinik Bellevue
Brüder-Grimm-Str. 20
63628 Bad Soden-Salmünster

bellevue.personal@hamm-kliniken.de www.hamm-kliniken.de/jobs-karriere

Stellenangebote

Johannes Wiegelmann 
zum Fraktionschef gewählt
Hartwin Noll und Jürgen Franz vertreten die CDU im Magistrat 

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Zu ihrer konstituieren-
den Sitzung traf sich die neue 
Fraktion der CDU Bad Soden-
Salmünster, die künftig zwölf 
Mitglieder umfasst. Aus der 
Kommunalwahl am 14. März 
waren die Christdemokraten 
erneut als stärkste Kraft her-
vorgegangen.

Bereits bei der Listenaufstellung 
hatte die CDU Wert auf eine gute 
Mischung aus neuen und erfahre-
nen Kräften gelegt. „Diesen kon-
sequenten Kurs der Verjüngung 
setzen wir nun auch bei der Neu-
aufstellung der Fraktion fort“, be-
tont Johannes Wiegelmann, der 
zum Fraktionsvorsitzenden ge-
wählt wurde. Als langjähriger 
CDU-Stadtverbandsvorsitzender 
und Stadtverordneter ist er bereits 
seit über zehn Jahren in seiner 
Heimatstadt politisch an vorders-
ter Front aktiv.

Als sein Stellvertreter fungiert 
Stefan Zengerle, vielen außer-
halb der Lokalpolitik als lang-
jähriger Vorsitzender des Män-
nergesangvereins Frohsinn Bad 
Soden bekannt. Neuer Fraktions-
geschäftsführer ist Dirk Born, der 
zwar nicht Mitglied der Stadtver-
ordnetenfraktion ist, die Arbeit 
der Fraktion jedoch dennoch nach 
Kräften unterstützen wird. Ihm 
steht Michael Buchhold als Stell-
vertreter zur Seite.

Jürgen Franz neu im Magistrat

In den Magistrat werden der er-
fahrene Stadtrat Hartwin Noll so-
wie erstmals Jürgen Franz, seit 
vielen Jahren Stadtverordneter 
sowie als Mitglied im Kreistag 
des Main-Kinzig-Kreises auf vie-
len Ebenen bestens vernetzt, ent-
sandt. Alle Kandidaten wurden in 
geheimer Wahl und mit breiter 
Mehrheit gewählt und bedank-
ten für sich das entgegengebrach-
te Vertrauen. Jürgen Franz, der 
neue Kopf im zukünftigen Stadt-
rat, zeigte sich demütig angesichts 
der neuen Aufgaben und erklär-

te, dass er sich auf die Arbeit im 
Stadtrat freue und insbesondere 
den Blickwinkel der Ortsteile so-
wie des Ehrenamts auf die Stadt-
politik und seine Expertise als 
Bauunternehmer in den Magist-
rat einbringen werde.

Konstruktiver Politikstil

„Ich freue mich über das Ver-
trauen und die große Einmütig-
keit innerhalb der Fraktion. Wir 
alle sind gespannt auf die politi-
sche Arbeit in den kommenden 
Jahren und setzen darauf, dass 
der konstruktive Politikstil, der 
seit der Wahl von Bürgermeister 
Dominik Brasch auch in der Stadt-
verordnetenversammlung Einzug 
gehalten hat, weiter zum Wohle 
der Stadt und ihrer Bürgerinnen 
und Bürger fortgesetzt wird. Die 
CDU Bad Soden-Salmünster wird 

sich dafür nach Kräften einset-
zen“, so Wiegelmann.

In den kommenden Wochen 
sind noch einige Personalfragen 
zu klären, was die Besetzung der 
Kommissionen und Ausschüsse 
angeht. Über die genaue Zusam-
mensetzung soll in der nächsten 
Fraktionssitzung entschieden wer-
den; bis dahin wollen die Christ-
demokraten auch das Gespräch 
mit den Kollegen von GWL und 
SPD suchen, um Einvernehmen 
zum Beispiel über die künftige 
Größe der städtischen Gremien 
herzustellen. Ein Dankeschön 
richtete Wiegelmann an die aus-
geschiedenen Mitglieder der al-
ten Fraktion sowie an den bishe-
rigen Stadtrat Burkhard Kornherr 
und dankte allen für ihren Einsatz 
in den vergangenen Jahren zum 
Wohle der Stadt.

In der konstituierenden Sitzung wählte die Kurstadt-CDU Johannes Wiegelmann zum Fraktionschef.   Foto: CDU

eAkte hält Einzug 
im Bürgerbüro

Steinau (BWB). Wie Bürger-
meister Christian Zimmermann 
mitteilt, sollen ab 3. Mai die Vor-
gänge im Bürgerbüro der Stadt 
Steinau digital archiviert werden.

Hierfür werde das bereits be-
stehende Fachverfahren um das 
Modul eAkte erweitert. Bei Dienst-
leistungsvorgängen wie der Bean-
tragung von Personalausweisen 
oder beim Meldevorgang wird den 
Kunden zukünftig auf einem Sig-
naturpad das Formular angezeigt 
und auch direkt auf dem Signa-
turpad unterschrieben. Von dort 
gelangt das elektronisch signier-
te Formular direkt zur Archivie-
rung in die eAkte. Schriftstücke 
und Dokumente, die papierhaft 
vorgelegt werden, werden eben-
falls gescannt und zum Vorgang 
in der eAkte archiviert.

Bereits für den Haushaltsplan 
2020 wurden die notwendigen 
Mittel veranschlagt und auch 
durch die Gremien beschlossen. 
Die Mittel konnten jedoch lan-
ge Zeit nicht abgerufen werden, 
da der Haushaltsplan noch nicht 
rechtskräftig war.

Das Team vom Bürgerbüro freut 
sich, dass nun mit der Umsetzung 
begonnen werden kann. Für Schu-
lungszwecke ist das Bürgerbüro 
daher am Freitag, 30. April, ge-
schlossen und auch telefonisch 
nicht erreichbar. Ab dem 3. Mai 
soll die neue Technik bereits zum 
Einsatz kommen.

Auf Grund der Corona-Beschrän-
kungen sind Dienstleistungen im 
Bürgerbüro weiterhin nur mit vor-
heriger Terminvereinbarung mög-
lich.

67 Neuinfektionen und zwei Todesfälle
Main-Kinzig-Kreis (BWB). 

Das Gesundheitsamt des Main-
Kinzig-Kreises hat für Montag 
insgesamt 67 bestätigte Neuin-
fektionen mit dem SarsCoV-2-
Virus gemeldet und zwei weite-
re Todesfälle aus Freigericht und 
Gelnhausen. Die Sieben-Tagesin-
zidenz des Main-Kinzig-Kreises 
sinkt leicht auf 168. Dieser und 
andere Werte sind tagesaktuell 
auf der Homepage des Main-Kin-
zig-Kreises (www.mkk.de) – auf 

der Startseite unter „Corona-Dash-
board“ – zu finden.

Von über 62 100 Menschen sind 
im Kreis Corona-Schutzimpfun-
gen registriert (Erstimpfquote: 
14,8 Prozent). In den Kranken-
häusern in Hanau, Gelnhausen 
und Schlüchtern werden im Zu-
sammenhang mit Covid-19 ins-
gesamt 79 Patienten medizinisch 
versorgt. Intensivmedizinische 
Betreuung benötigen 19 Men-
schen. Die von den 67 Neuin-

fektionen betroffenen Personen 
wohnen in: Hanau (16), Roden-
bach (7), Maintal (6), Bruchkö-
bel (6), Langenselbold (4), Lin-
sengericht (4), Wächtersbach (3), 
Erlensee (3), Freigericht (3), Nid-
derau (2), Hammersbach (2), Bad 
Orb, Bad Soden-Salmünster, Bie-
bergemünd, Birstein, Gelnhausen, 
Gründau, Niederdorfelden, Ron-
neburg, Schlüchtern und Schön-
eck. Ein Fall wurde noch nicht 
zugeordnet.
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TÄGLICH WECHSELNDES TAGESGERICHTE:
Mo. 26.04. gefüllte Paprika, Butterreis 8,00 €

Di. 27.04. Schnitzel mit Knoblauchrahm, Pommes und Salat 8,80 €

Mi. 28.04. Hühnerfrikasseè mit Butterreis, Salat 8,80 €

Do. 29.04. Allgäuer Kässpatz‘n, Salat 8,00 €

Fr. 30.04. Seehechtfilet paniert auf Blattspinat, Käsesauce, Salzkartoffeln 8,00 €

DAS WOCHENEND-ANGEBOT VON SA 24.04. – SO 25.04.:
RINDERROULADE „HAUSFRAUEN ART“, Mandel-Broccoli
und Salzkartoffeln 14,80 €

SCHNITZEL „GRIECHISCH“ mit Schafskäse, Tomaten und Schinken
überbacken, Steak-Pommes, Salat 12,80 €

SCHNITZEL mit gebratenen Pilzen, Steak-Pommes, Salat 12,80 €

RODEO-RUMPSTEAK 300 gr., krosse Zwiebeln, Steak-Pommes, Salat 22,00 €

LACHSPÄCKCHEN aus dem OFEN (Spargel, Kartoffeln und Lachsfilet) 19,80 €

SPARGEL AUS SCHROBENHAUSEN
SPARGEL, (Rohgewicht 500 gr.), Sauce Hollandaise, Salzkartoffeln 14,80 €

SPARGEL, (Rohgewicht 500 gr.), Sauce Hollandaise, Salzkartoffeln

und kleines Schnitzelchen 16,00 €

oder Westfälischer Bauernschinken 16,00 €

oder 200gr RODEO Rumpsteak 22,00 €

WIR MACHEN WEITER ...

Leipziger Str. 45
36396 Steinau a. d. Straße

(06663) 9110993
Unser weiteres Angebot

finden Sie unter
www.gruenerbaum-steinau.de

„Ich glaube an LOKALE Werbung
auf den ersten BLICK!“

Ihre Werbemaßnahmen in
bewährten Händen
 Geschäftsanzeigen
 Beilagenwerbung
 Grafische Gestaltung

Geschäftsdrucksachen
 Bergwinkel-TV
 Internet/Online

Telefon (06661) 153 988 788

Mediaberaterin
Mobil (0170) 3893335
christina.daenner@vrm.de

Christina Dänner
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006
Anrufen – Bestellen – Abholen

 ANZEIGE 

Zehn Jahre Kosmetikstübchen
Beliebtes Fachgeschäft für Schönheit und Wohlbefinden

Steinau (oj). Auch in Zei-
ten der Corona-Pandemie gibt 
es erfreuliche Nachrichten 
aus der Geschäftswelt: Das 
Kosmetikstübchen in Steinau 
feiert zehnjähriges Bestehen.

Inhaberin Rahel Schäfer, staat-
lich anerkannte Kosmetikerin 
und Make-up Artist, und wie sie 
selbst sagt: „aus Leidenschaft“,  
hat das Kosmetikstübchen zu 
einem beliebten Fachgeschäft 
für Schönheit und Wohlbefin-
den gemacht.

Sie erzählt: „Seit meiner Ju-
gend begeistere ich mich nicht 
nur für den dekorativen Teil der 
Kosmetik, sondern vor allem für 
den Baustein ‚Die Gesundheit 
der Haut‘“.

Während ihrer erfolgreich ab-
solvierten Ausbildung zur Kos-
metikerin in der Berufsfachschu-
le für Kosmetik und Make-up 
Artist (Famous Face Academy) 
in Frankfurt am Main, konnte 
sie an einigen Fotoshootings,  
Events und Filmdreharbeiten 
teilnehmen.

Rahel Schäfer erinnert sich: 
„Durch spezielle Schminktechni-
ken konnten wir den Menschen 
ein völlig anderes Aussehen ver-
leihen. So wurde aus jung alt, 
aus glatt wurde faltig, und wir 
schminkten schiefe Nasen oder 
Wunden.“

Bei der Verleihung des Mu-
sikpreises „Comet“ war sie als 
Make-up Artist in der Maske tä-
tig.   

Nach dieser Zeit arbeitete Ra-
hel Schäfer in einer Privatpraxis 
für ästhetische Medizin in Ful-
da, in der sie die Institutsleitung 
inne hatte. Ihr Aufgabenbereich 
erstreckte sich dort von kosme-
tisch-medizinischen Behandlun-

gen, wie Tattooentfernung und 
Haarentfernung mit dem Laser, 
Nachversorgung von Operatio-
nen, Beratung nach Oberlidstraf-
fung über neue Schminktechnik 
bis hin zu Bürotätigkeiten.

In 2011 wagte die Kosmetikerin 
den Sprung in die Selbstständig-
keit und eröffnete das  Kosme-
tikstübchen Hautnah in Sannerz. 
Als der Kundenstamm größer 
wurde, erfolgte der Umzug des 
Ladenlokals nach Schlüchtern.

In dieser Zeit war Rahel Schä-
fer noch zusätzlich in der da-
maligen Drogerie Buch in Stei-
nau angestellt. 2015 übernahm 
sie das Geschäft von der Fami-
lie Buch.

Zu den Leistungen des Kos-
metikstübchens gehören: Ge-
sichtsbehandlungen, Spezial-
behandlungen wie Fruchtsäure, 

Micro-Needling, Diamantabra-
sion und Ultraschallbehandlung,  
verschiedene Make-ups (Bräute, 
Fotoshootings), Körperbehand-
lungen, Massagen, Haarentfer-
nung mit Warmwachs, Mani-
küre und Pediküre (auch mit 
Shell-Lack).

„Mir ist es wichtig die Haut 
meiner Kundinnen und Kunden 
gesund zu erhalten und ihre Na-
türlichkeit strahlen zu lassen. Bei 
uns können sie in angenehmer 
Atmosphäre mit hochwertigen 
Produkten von Clarins, Aesthe-
tico und Dr.Eckstein die Seele 
baumeln lassen.“

Der Dank von Rahel Schäfer 
und ihrem Team gilt allen Kun-
den, die ihnen über Jahre die 
Treue gehalten haben, aber auch 
den Neukunden, die den Weg 
ins Kosmetikstübchen  finden.

Das Kosmetikstübchen in der Brüder-Grimm-Straße in Steinau ist ein 
beliebtes Fachgeschäft für Schönheit und Wohlbefinden.    Foto: privat

Keine Pflicht mehr 
zur Aufstallung

Region (BWB). Die am 10. 
März beschlossene Aufstallpflicht 
für Geflügel zum Schutz vor der 
Geflügelpest kann mit Einschrän-
kungen wieder aufgehoben wer-
den. Der Main-Kinzig-Kreis hatte 
für zahlreiche Gebiete angeord-
net, dass Geflügel im Stall ge-
halten werden muss, da es eine 
alarmierende Anzahl von erkrank-
ten und verendeten Wildvögeln 
gab. Da hier die Zahlen rückläu-
fig sind, darf das Geflügel in gro-
ßen Teilen des Kreises wieder ins 
Freie. Im Bergwinkel kann nach 
einer entsprechenden Risikobe-
wertung nun für Bad Soden-Sal-
münster, Sinntal und Steinau die 
Stallpflicht aufgehoben werden.

Fragen zur Geflügelpest beant-
worten die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Amtes für Veteri-
närwesen und Verbraucherschutz 
unter Telefon (0 60 51) 8 51 55 10 
oder per E-Mail: veterinaeramt@
mkk.de.

Konstituierende 
Sitzung

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Die konstituierenden Sit-
zung der Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Bad Soden-
Salmünster findet am Montag, 26. 
April, um 18.30 Uhr im Spessart 
Forum statt. 

Ortsbeirat 
Hohenzell

Hohenzell (BWB). In sei-
ner neuen Besetzung nach der 
Kommunalwahl tritt der Orts-
beirat Hohenzell am Dienstag. 4. 
Mai, um 19.30 Uhr zum ersten 
Mal im Dorfgemeinschaftshaus 
zusammen. 

Gemeinsame Liste 
zur Wahl 

Schlüchtern (BWB). Die 
Fraktionen von CDU, Bündnis 90/
Die Grünen und Bürgerbewegung 
Bergwinkel (BBB) haben sich er-
neut entschlossen, eine gemeinsa-
me Liste zur Wahl der Magistrats-
mitglieder der Stadt Schlüchtern 
einzureichen. Die Sprecher aller 
drei Fraktionen, Gerd Neumann, 
Reinhold Baier und Hans Konrad 
Neuroth betonen in einer gemein-
samen Presseerklärung, dass die-
se Listenverbindung keine weite-
re Koalitionsabsprache beinhalte, 
da die politischen Programme der 
Fraktionen in einigen wesentli-
chen Punkten erhebliche Unter-
schiede aufwiesen. Sinn dieser 
Listenverbindung sei es jedoch, 
für die kommenden fünf Jah-
re in Schlüchtern eine verläss-
liche Mehrheit im Magistrat zu 
schaffen, um die anstehenden 
Entscheidungen in der Stadt ge-
rade auch  im Hinblick auf die 
Großprojekte, transparent und  
wirtschaftlich vertretbar zu be-
gleiten. Die Unterzeichner der Lis-
tenverbindung setzten weiter auf 
die Kontinuität der erfolgreichen  
Zusammenarbeit des Bürgermeis-
ters Matthias Möller (parteilos)  
mit dem bisherigen ersten Stadt-
rat Reinhold Baier (CDU). Damit 
und mit einer ausgewogenen Ver-
teilung der Fraktionen im Magis-
trat würden für die Entwicklung 
der Stadt weiterhin gute Voraus-
setzungen geschaffen.

Versammlung 
am Samstag

Schlüchtern (BWB). Die 
Jagdgenossenschaft des ge-
meinschaftlichen Jagdbezirkes 
Wallroth lädt zur Jahreshaupt-
versammlung für Samstag, 24. 
April, um 18  Uhr in die Stadt-
halle Schlüchtern ein. 

Evangelische Bücherei 
öffnet wieder
Neue Bücher für Groß und Klein

Schlüchtern (BWB). 
Pünktlich zur Öffnung der 
Evangelischen Öffentlichen 
Bücherei Schlüchtern im Ge-
meindehaus, Kirchstraße 32, 
stehen auch die neuen Bücher, 
angeschafft auch mit Mitteln 
der evangelischen Landeskir-
che in Kurhessen und Waldeck, 
zur Ausleihe bereit.

Viele neue Romane für Erwach-
sene und auch spannende Bücher 
für die Kleinsten, für die Lesean-
fänger und geübte „Leseratten“ 
stehen zusätzlich zur Auswahl. 
Geöffnet ist wieder zwei Mal in 
der Woche: Unter den üblich ge-
wordenen  Auflagen zum Abstand  
und mit Mund-Nase-Bedeckung 
können wieder alle Leser zu den 
gewohnten Ausleihzeiten – Don-
nerstag 15 bis 17 Uhr, Freitag 16 
bis 18 Uhr – vor den Ferien ausge-
liehene Bücher abgeben und sich 
kostenlos mit neuem Lesestoff 
(auch mit Filmen auf DVD) ein-
decken. Das Bücherei-Team freut 
sich auch auf neue Lesegäste.

Zu erreichen ist die Bücherei per 
E-Mail unter  info-blickpunkt@
web.de, telefonisch während der 

Öffnungszeit unter (01 62) 7 21 
72 83. Auch per WhatsApp kann 
man Bücher verlängern lassen.

Viele neue Bücher warten in der 
Evangelischen Öffentlichen Büche-
rei in Schlüchtern darauf, ausgelie-
hen zu werden.                  Foto: privat
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Grundstück/GartenVermietungen

Amtliche Bekanntmachung

Im Dorfgemeinschaftshaus Höchst, Hauptstraße 1, 63571 Gelnhausen-Höchst,
wird am 11.05.2021 um 13:00 Uhr versteigert:

Einfamilien-Wohnhaus
Baujahr ca. 1950; Garage; ca. 100 qm Wohnfläche; 637 qm Grundstück (Flur 18
Flurstück 180)
in

36381 Schlüchtern
Georg-Flemmig-Straße 8
Schätzwert: 170.000,00 Euro

Erwerb unter Schätzwert möglich. Bieter müssen sich ausweisen. Sie haben auf
Verlangen sofort mindestens ein Zehntel des Schätzwertes als Sicherheit zu
erbringen. Sicherheitsleistung kann erbracht werden durch Überweisung an die
Gerichtskasse Frankfurt am Main, IBAN DE73 5005 0000 0001 0060 30, BIC
HELADEFFXXX unter Angabe des Kassenzeichens 027110105015. Ein Nachweis
über die Gutschrift muss im Termin vorliegen. Sicherheitsleistung kann auch durch
Bundesbankscheck, durch einen von einem Kreditinstitut ausgestellten
Verrechnungsscheck oder mittels selbstschuldnerischer Bürgschaft erbracht werden.
Auf die Bekanntmachungen im Internet unter www.zvg-portal.de wird hingewiesen.
Einsicht in die Schätzungsunterlagen: Zimmer 017 Untergeschoss.
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Erscheint in Schlüchtern, Steinau,
Sinntal, Bad Soden-Salmünster,
Flieden, Kalbach
Auflage: 26.400
Beilagen- und Redaktionsschluss:
Montag 10 Uhr
Anzeigenschluss:
Dienstag 12 Uhr
Für Druckfehler übernehmen wir
keine Haftung.
Bei telefonisch aufgegebenen Anzeigen
keine Gewähr.
Anzeigenpreisliste Nr. 20 vom 1.1.2021
Verteilung: kostenlos an die Haushalte
Bezugspreis bei Postzustellung:
1,35 € + MwSt.
Mitgliedschaft im Bundesverband
Deutscher Anzeigenblätter
Auflage und Verteilung von ADA und
IVW geprüft

Geschäftsstelle: Krämerstr. 43,
36381 Schlüchtern
Anzeigen-bwb@vrm.de
Telefon (06661) 153988788
Redaktion-bwb@vrm.de
Telefon (06661) 153988711
Fax (06661) 153988700

Info-bwb@vrm.de
www.Wochen-Bote.de

Die großen
Küchen-Spezialhäuser

www.kuechenwelt-schmidmeier.de

Um Sie bestmöglich
zu schützen, halten
wir uns weiter an die
vorgeschriebenen
Sicherheits- und
Hygienekonzepte.

Planung und Beratung
in der Küchen-Welt Schmidmeier
Vereinbaren Sie gleich einen Besuchstermin:

63739 Aschaffenburg
Im B8 Center, direkt an der B8, Hanauer Straße 76
Tel: 06024-307230

63825 Schöllkrippen
Hauptstr. 3, Tel. 06024-307400

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,
Tel: 06056-91670

Bad Soden Salmünster
Tel: 06056-91670

Schöllkrippen
Tel: 06024-307400

Aschaffenburg
Tel: 06024-307230

Familie Winter sucht

ein Haus mit Garten!

Immobilienwelt Kress GbR
Im Grundrasen 3 | 36391 Sinntal
anfrage@immobilienwelt-kress.de

Ihre Vorteile:
• Kostenlose Begutachtung und Bewertung durch

geprüften und zugelassenen Immobiliengutachter

• Schnelle Vermarktung durch geschulteMitarbeiter

• Professionelles Marketingkonzept mit
deutschlandweitemVerkaufserfolg

• Prüfung und Beschaffung der erforderlichen
Objektunterlagen

• Umfassende Betreuung bis zum Notarvertrag

Wir suchen Immobilien
für unsere vorgemerkten Kunden

Telefon 06664 . 25 85 13 | www.immobilienwelt-kress.de

Wiese in Sinntal
zu verkaufen

Tel. 0152-03667366

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e. V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

Stellplatz in Halle
für Wohnmobile und Oldtimer,
Lagerplatz, Nähe Steinau
a.d.Str., zu vermieten,
☎ 0171-5100258

Steinau a. d. Straße
3-Zi-Whg. neu renoviert, ca. 70 m2

mit Balkon und Kellerraum, schöne
helle Wohnung 1. Stock, ruhiges
Haus. 430,- € + NK + 2 MMK,

Tel. 0172/ 96 16 030 ab 17 Uhr100 Euro für 
den Schaukeltraum
Spende für Spielplatzprojekt

Ulmbach (BWB). Die beiden 
Ulmacherinnen Liane Heid und 
Carina Urbanski setzen sich 
mit der von ihnen gegründe-
ten Interessengemeinschaft 
für das Kinderspielplatzpro-
jekt Ulmbach ein. Voller Elan 
und Freude widmen sie sich 
dieser Aufgabe.

Der ehrenamtliche Helferkreis 
der Oase (Ort für Austausch und 
soziales Engagement/Flüchtlings-
hilfe Ulmbach) spendete nun für 
die Anschaffung einer Nestschau-
kel 100 Euro. Das Geld wurde von 
der ehrenamtlich engagierten Hel-
ferin Christa Zinkand überreicht.

Bereits seit drei Jahren sam-
meln Heid und Urbanski für den 
Kinderspielplatz. Bisher gibt es 
Spieltürme mit kleiner Hängebrü-
cke und Rutsche mit einem An-
schaffungswert von 8 500 Euro. 

Die Kosten für den noch anzu-
schaffenden Schaukeltraum mit 
Nestschaukel belaufen sich auf 
4 500 Euro.Für die Nestschaukel 
fehlen noch 1000 Euro. Weitere 
Spenden werden gerne entgegen 
genommen.

Der Erlös einiger Veranstaltun-
gen, organisiert und initiiert von 
Carina Urbanski und Liane Heid, 
ist bereits in die Anschaffungen 
geflossen. So unter anderem der 
Erlös aus dem Kartenvorverkauf 
für den Comedy- und Kleinkunst-
abend in der Gaststätte Heil.

Eine Flurbezeichnung des Stand-
ortes für den neuen Kinderspiel-
platz soll gemeinsam mit den Kin-
dern gefunden werden, erklärte 
Liane Heid.Die beiden Organisa-
torinnen wünschen sich eine of-
fizielle Eröffnungsfeier und hof-
fen darauf, dass die  Pandemie die 
Feier bald möglich macht.

Unser Bild zeigt (von links) Finn, Christa Zinkand, Luisa, Liane Heid, Neele 
und Carina Urbanski bei der Spendenübergabe für das Spielplatzprojekt in 
Ulmbach.			                    Foto: Elisabeth Bös-Heidenreich

Erste Sitzungen
Ortsbeiräte konstituieren sich

Ahlersbach/Wallroth 
(BWB). Nach der Kommunal-
wahl treffen sich die neugewähl-
ten Mitglieder der Ortsbeiräte zu 
den konstituierenden Sitzungen.

Ortsbeirat Ahlersbach: Mitt-
woch, 28. April, um 19.30 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus
Ortbeirat Wallroth: Mittwoch, 

28. April, um 19.30 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus

Lehrgang Sportabzeichen 
Region (BWB). Der Sport-

kreis Main-Kinzig bietet eine 
Qualifizierung zum Prüfer be-
ziehungsweise zur Prüferin für 
das Deutsche Sportabzeichen 
(DAS) mit dem Schwerpunkt 
Leichtathletik und Schwim-
men an.

Die Qualifizierung erfolgt in 
zwei Teilen (insgesamt 15 Lern-
einheiten – LE). Der erste Teil 
erfolgt über ein Online-Modul (6 
LE), welches die wichtigsten In-
formationen rund um das Deut-
sche Sportabzeichen enthält.

Das Selbstlern-Modul ist unter 
www.online-lernen-lsbh.de zu 
finden.

Nach einem bestandenen Mul-
tiple Choice Test kann sich jeder 
seine Teilnahmebescheinigung 
abspeichern. Mit der TN-Beschei-
nigung melden sich die Teilneh-

mer zum Basislehrgang (9 LE) 
beim Landessportbund Hessen 
oder beim Sportkreis Main-Kin-
zig an unter Seminar-Sportkreis 
Main-Kinzig (sportkreis-main-kin-
zig.de) oder direkt bei h.j.wol-
fenstaedter@sportkreis-main-
kinzig.de.

Der Basislehrgang vermittelt 
die altersspezifischen Leistungs-
anforderungen, die Abnahmepra-
xis und gibt praktische Tipps für 
die Betreuung von Sportabzei-
chen-Gruppen.

Die Inhalte des zweiten Teils 
des Lehrgangs in Präsenz: Leis-
tungsanforderungen bei Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen, 
Abnahmepraxis/Abnahmericht-
linien, Sicherheitsaspekte, Tech-
niktraining(leichtathletische Dis-
ziplinen, Seilspringen), Aufbau 
und Betreuung von Sportabzei-
chen-Treffs.
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KFZ-Kaufgesuche KFZ-Verkäufe

Zweirad/Trike/Quad

Wohnwagen/-mobile

An- und Verkäufe

Zu verschenken

• Holz- und Kunststoff-Fenster
• Haustüren • Zimmertüren
• Rollladenbau • Glaserarbeiten
• Insektenschutzgitter
• Eigene Herstellung • Montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße
Telefon (06663) 1784

Liebe Leser, kaufe PKWs zu fai-
ren Preisen. Bitte alles anbie-
ten, Unfall, auch ohne TÜV,
hohe km.☎ 06053/7068811

oder☎0152/54658507

Wir suchen einWohnmobil
o. evtl. einenWohnwagen,
ausschließlich von Privat.

Bitte alles anbieten,
Tel. 06053-6590798

Kaufe Pkw‘s und Busse aller
Marken,Bj. 2004-2016, hohe
KM, Unfall oder ohne Tüv, alles
anbieten, zahle bar und komme
sofort, Tel. 0152-08264256

Suche Strohpresse, Schlep-
per, Aufsitzmäher undMini-

bagger, alles anbieten,
auch defekt oder zerlegt,
Tel. 0160-8422569

Antwort auf Chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

Antwort auf Chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

Ford KA, 1. Hand,
69 PS, Bj. 12/2012, 101.000 km,

Klima, elektr. Fensterheber,
Alufelgen, scheckheftgepfl.,

TÜV bis 1/2022, Preis: 2.500 €,
Tel. 0171 - 51 00 258

Spessartstr. 77 · Tel. (06050) 7045
63599 Biebergemünd – Kassel

MOTORRÄDER, ATV & ROLLER

wwwwww..wwmm--aaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Bürger- und Gästezeitung BSS •Wüstenrot Schlüchtern •MComMaienschein

Suche

ca. 50 kleine Heuballen,

Tel. 0176-55936476

Suche
Damen- und Herrenbeklei-
dung von Kopf bis Fuß,
gerne auch Accessoires,
Tel. 0157-76995227

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas, ☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

Sie können unter der

Rubrik
Ihre

Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur unter
Fax

(06051) 78803700 oder per E-Mail

anzeigen-bwb@vrm.de

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.

könne

k t los aufge
„Zu verschenken“

Zu verschenken!
Braun Diaprojektor Automatik,
Braun Diakassetten, Schellak-

Schallplatten, CDs,
Tel. 06661-2065

Zulassungsservic

von TÜV Hessen

Ihr Zulassungsservice von TÜV Hessen
Unkompliziert und stressfrei – wir übernehmen
gerne!

Ihr TÜV Service-Center in Schlüchtern übernimmt die
Zulassung für Privat- sowie für Geschäftskunden!
Kurze Bearbeitungszeit*
Reichen Sie Ihre kompletten Unterlagen** ein und wir
erledigen das für Sie. Die Angabe der benötigte Unterlagen
finden Sie unter MKK.de
Dieses Angebot gilt für die Umgebung von Schlüchtern;
für weitere Umkreise rufen Sie uns einfach unter
Telefon 06661 7472620 an oder senden Sie uns eine
E-Mail an tsc.schluechtern@tuevhessen.de

* Bearbeitungszeit je nach Auslastung der Zulassungsstelle, i.d.R. innerhalb von zwei
Tagen

** Bitte haben Sie Verständnis, dass wir bei nicht korrekt eingereichten Unterlagen
den Service nicht durchführen können und ggf. eine längere Bearbeitungszeit für die
Zulassungsvorgänge entsteht. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit Ihrer
eingereichten Unterlagen übernimmt der TÜV Hessen keine Gewähr.

TÜV Hessen Am Elmacker 2 36381 Schlüchtern
www.tuev-hessen.de

ce

EEEndddllliiichhh fffreiii dddurchhhatmen
dank Inhalaaaation

Wir haben auch jetzt für Sie geöffnet.

VVVereinbaren Sie nnoch heute Ihren
pppersönlichen Terrmin und inhalieren Sie
TTTotes Meer Salzssole und neg. ionisierten
Sauerstoff.
Für Tiere steht eiine separate
IIInnnhhhalationsbox zzur Verfügung.

Birkenweg 1 | 36391 Sannerz
Telefon (0175) 9020361

Achtung: Biete preisgünstige Ent-
rümpelungen zu Festpreisen an.
Ohne versteckte Kosten! Mit

Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

Brigitte, 63 J., jugendliche, hübsche 
Witwe, mit schöner Oberweite u. unend-
lich viel Liebe im Herzen, fahre gerne Au-
to, koche mit Leidenschaft und erledige 
mit viel Freude die Haus- und Gartenar-
beit. Doch abends allein kommt die bitte-
re Einsamkeit. Wenn Sie auch so alleine 
sind, erwarte ich Ihren lieben Anruf über 
PV. Tel. 0176-57801677

III bin a bayrischhhc eeerrre Cowboy
63 Jahre jung, leichter Raucher aus
Schlüchtern und suche eine nette SIE, die
uuu...a. meine Liebe zur Country Musik teilt.

WWWenn Du mehr über mich erfahren
möchtest, dann trau Dich und
elde Dich unter:

Telefon: 0151/
70192693

mmmmö
mmmme

Finde Singles mit Herz!
www.hessen-liebe.de

wird präsentiert vvvon

Entrümpelung + Haushalts-
auflösungen

Vom Keller bis zum Dachboden -
Besenrein. Kostenlose Beratung.
Hochwertiges wird angerechnet.

Preiswert - Schnell - Zuverlässig!
Auch kurzfristig machbar.
SLÜ: 0162-8459687

Hüb. Witwe Ella (68) habe zwei fleißige 
Hände, bin eine vertrauensv. Kameradin, 
gute Hausfrau u. Köchin, ehrlich u. warm-
herzig. Suche e. lieben Mann, den ich 
verwöhnen u. glückl. machen kann. Wann 
darf ich Sie kennenlernen? Rufen Sie üb. 
PV an, ich richte mich ganz u. sehr gerne 
nach Ihnen. Tel. 0176-34488463

Verschiedenes

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Jo‘s Haarscharf
Telefon: 06056/6621

Öffnungszeiten:
Di. –Fr. 9.00–17.30 Uhr & Sa. 8.00–13.00 Uhr

mit und ohne Anmeldung.

Wir sind umgezogen in die Brückenstraße Nr. 7

Wir

besuch
en

Sie auch

zuhaus
e
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